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des Handwerks .
Gegen den Entwurf betr . die Organiſation des Hand⸗

werks iſt außer der ſchon bisher hervorgehobenen Thatſache ,
daß er die Zwangsinnung mit der Maßgabe einführt , daß die

einzelnen Bundesſtaaten ſich dieſes Inſtitut im Weſentlichen
fernhalten können , vor Allem einzuwenden , daß die grundlegen⸗
den Paragraphen an einer auffallenden Unbeſtimmtheit leiden .
Es fehlt ſowohl an einer genauen Vorſchrift über den Umfang
eines einzelnen Innungsbezirks , als auch über die Mindeſtzahl
an Handwerkern eines Gewerbes oder verwandter Gewerbe , die

zur Bildung einer Innung ausreichen ſoll . In erſterer Beziehung
beſtimmt der Entwurf nur , daß die Innungen für örtliche
Bezirke errichtet werden ſollen , die „der Regel nach ſo abzu⸗
grenzen ſind , daß kein Mitglied durch die Entfernung ſeines
Wohnorts vom Sitz der Innung behindert wird , am Genoſſen⸗
ſchaftsleben theilzunehmen und die Innungseinrichtungen zu be⸗

nützen . “ Bei der Stichprobenenquete des vorigen Jahres ſtellte man

für die Abgrenzung der ländlichen Zählbezirke bekanntlich den

gleichen Geſichtspunkt auf . In den Erläuterungen hieß es , man

habe ſich von der Erwägung leiten laſſen , daß eine Organi⸗
ſation nur dann von wirklichem Werth ſei , wenn ſie den Theil⸗
nehmern nicht durch zu weite Entfernung die Betheiligung zu ſehr
erſchwere oder unmöglich mache . Man hatte deßhalb die Durch⸗
ſchnittsfläche eines ländlichen Zählbezirks möglichſt der Durch⸗
ſchnittsfläche eines ſächſiſchen Amtsgerichtsbezirks angepaßt , der

für die überwiegende Zahl der ſächſiſchen Innungen gleichzeitig
den Wirkungskreis einer Innung bezeichnet . Die Durchſchnitts⸗
fläche betrug demnach 124,6 Quadr . ⸗Kilom . , während die der

ſächſiſchen Amtsbezirke 146 Ouadr . ⸗Kilom , aufweiſt . Nach dem

jetzt veröffentlichten Geſetzesentwurf ſcheint man die Grenzen
eines Innungsbezirks erheblich weiter ziehen zu wollen , trotzdem
man die bei der Stichprobenenquete noch feſtgehaltene beſchränkende
Beſtimmung , daß nur Perſonal beſchäftigende Handwerksmeiſter
Mitglieder einer Innung werden könnten , hat fallen laſſen .
Nach dem § 83 des Entwurfs ſoll einer Beſchwerde gegen die

Einbeziehung eines Ortes in den Bezirk einer Innung, „welche
in einem andern über 10 Kilometer entfernten Orte ihren Sitz
hat “ , „ ſchon dann “ nachgegeben werden „ können “ , wenn es ſich
herausſtellt , daß der angefochtenen Anordnung die Mehrzahl
der dabei betheiligten Gewerbetreibenden widerſpricht . Dar⸗

nach ſind auch Innungen für Gebietsflächen vorgeſehen , die

einen Durchmeſſer von vielleicht 20 Kilometer und mehr haben ,
alſo etwa eine Fläche von 314 und mehr Quadratkilometer

umfaſſen . Wie bei einer ſolchen Ausdehnung eine „ Theilnahme
am Genoſſenſchaftsleben “ und die „ Benutzung der „ Innungs⸗
einrichtungen “ für alle Mitglieder der Janung möglich ſein
ſoll , vermag man ſich nicht vorzuſtellen . Für ſehr Viele wird

die Innungszugehörigkeit nur eine Zahlungsverpflichtung ohne
Nutzen bedeuten . Was die Zahl der für die Bildung einer

Innung erforderlichen Handwerksmeiſter anlangt , ſo fehlt , wie

geſagt , auch darüber in dem Geſetzesentwurf jede genauere Be⸗

ſtimmung . Es heißt in dem § 82a nur : „ Die Innungen
werden der Regel nach für ein Gewerbe errichtet . Soweit in

einem . . . Bezirk die Zahl der Angehörigen eines Gewerbes

zur Bildung einer leiſtungsfähigen Innung nicht ausreicht ,
können verwandte Gewerbe zu einer Innung vereinigt werden . “

Für Gewerbetreibende , welche unter Beachtung dieſer Beſtim⸗
mungen und derjenigen über die örtliche Abgrenzung der In⸗
nungen einer Innung nicht zugewieſen werden können , ſoll die

Errichtung von Innungen unterbleiben . Wie viel Mitglieder
gehören zu einer „leiſtungsfähigen Innung “ ? Die Meinungen
darüber werden ſehr auseinander gehen . Nachdem aber die

— — — — — ELee

Buntes Feuilleton .
— Ein überaus ſeltenes Geſchenk ſoll der Kriegsminiſter

Bronſart v. Schellendorff durch den in den nächſten Wochen hier
eintreffenden japaniſchen Generallieutenant Selke Terantſchi erhalten .
Wie nämlich japaniſche Zeitungen mittheilen , hatten mehrere hohe
japaniſche Ofſtziere die Abſicht , dem Kriegsminiſter Bronſart v.

Schellendorff als Zeichen der Dankbarkeit für die ſo vielen Kameraden
gewährte Gaſtfreundſchaft und Unterweiſung ein ganz auserleſenes
Geſchenk zu machen , das nicht , wie etwa koſtbare Erzeugniſſe ihrer
heimiſchen Kunſtfertigkeit , in Deutſchland mit Geld zu erhalten wäre ,
und ſie beſchloſſen daher nach reiflicher Ueberlegung , ein ſelbſt in
Japan nur mit vielen Mühen und Opfern zu erlangendes Exemplar
des O⸗Naga⸗Niwatori , des ſogenannten langſchweifigen Hahns , 2ſchenken , der nur im Bezirk Toſa der Provinz Kotſchi auf Schikoku
und zwar auch dort nur ſehr ſelten vorkommt . Der ausgewählte

25 iſt noch dazu ein ganz beſonders prächtiges Exemplar , da
ein Schweif die außergewöhnliche Länge von 18 Schaku oder

5,4 Meter beſitzen ſoll . Hoffentlich kommt der prächtige Hahn , der
von einem Huhn begleitet wird , auf deutſchem Boden heil und un⸗
verſehrt an , obwohl die Unbilden der Seereiſe dies ſehr fraglich
machen , da der Vogel an ein gleichmäßig warmes Klima gewöhnt
und gegen ungünſtige Witterung ſehr empfindlich iſt , ſo daß der

Kriegsminiſter wohl ſeine liebe Noth mit der Pflege haben wird .
— Der Ring des Nibeluugen . Im Pariſer „ Figaro “ macht

ſich Alfred Capus über jene Mitglieder der eleganten Pariſer Ge⸗

ſellſchaft , die nur der Mode wegen nach Bayreuth gehen , in der

nachfolgenden , von der „ Fr . Ztg . “ wiedergegebenen dramatiſchen
Scene luſtig : Ein Gentleman ( auf dem Lande unter dem Schatten
einer Buche bequem hingeſtreckt ) : O, welch wunderbare Friſche ! Wie
wohl fühlt man ſich doch auf dem Lande ! Nicht um ein Königreich
möchte ich fort von hier ! ( Seinen treuen Diener rufend ) : „ Jean

Gegen den Entwurf über die Organiſation Stichprobenenquete die Bildung von Innungen ſelbſt
mit fünf Mitgliedern in Rechnung gezogen hat , muß
man annehmen , daß auch dieſe beſcheidene Zahl als

genügend angeſehen wird . Was Innungen mit fünf
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Mitgliedern , die ſich vielleicht auf 300 Ukm vertheilen , für
ſich und das Handwerk im Allgemeinen leiſten ſollen , iſt gleich⸗
falls ſchwer zu ermeſſen . Daß ſolche Innungen aber bei einer

umfaſſenden Durchführung der Zwangsinnung keine Seltenheit
bilden werden , ergibt ſich wiederum aus der vorfährigen
Stichprobenenquete , die bekanntlich ein Gebiet umfaßte , das

den 22 . Theil der Bevölkerung von ganz Deutſchland aufwies .
Auf dieſem Gebiet vertheilt , fanden ſich u. A. 1 Drahtzieher ,
1 Glockengießer , 7 Spielwaarenverfertiger , 20 Nadler , 23

Kammmacher , 27 Sonnen⸗ und Regenſchirmmacher , 30 Sieb⸗

macher , 58 Mühlenbauer , 59 Brunnenmacher u. ſ. w. Was

will es nun heißen , wenn die Vorlage auch für alle dieſe
Gewerbe Innungen zuſagt ? Eine „leiſtungsfähige “ Glocken⸗

gießerinnung wird ſich doch höchſtens bilden laſſen , wenn man

ganz Preußen als einen Innungsbezirk aufſtellt . Aehnlich ſteht
es bei anderen Gewerben , und man wird kaum in der An⸗

nahme fehl gehen , daß für ¼ der in dem Geſetzentwurf auf⸗
geführten Gewerbe die Bildung „leiſtungsfähiger “ Innungen
ſich als unmöglich erweiſen wird , trotzdem das Beſtreben be⸗

ſteht , den Innungen gemäß § 82c ſo viel Mitglieder zuzu⸗

führen , als nur immer möͤglich iſt .
—

Politiſche Ueberſicht .
* Mauuheim , 8. Auguſt .

* Der „ Schwäb . Merkur “ läßt ſich unterm 6. Auguſt
aus Karlsruhe über das Verhältniß zwiſchen Zentrum
und Demokratie ſchreiben :

Bis jetzt aber waren doch die äußeren Verhältniſſe und namentlich
die innere Schwäche der Demokratie bei den Wahlen noch ſtark
genug , einen Bruch hintanzuhalten . Nichts hindert natürlich das
Zentrum da , wo es einen eigenen Kandidaten durchbringen zu können
vermeint , einen ſolchen ſtatt eines Demokraten aufzuſtellen , wie dies
z. B. bei den letzten Wahlen in Bruchſal geſchehen iſt . Auch da
wo der demokratiſche Kandidat nicht genehm iſt , wird gelegentlich
Einſprache erhoben , Bogelmann⸗Lörrach , Meusler⸗Mannheim . Vom
Standpunkt des Zentrums als zeitweiliger dem . Wahlhelfer kann
man dagegen nicht viel einwenden ; weniger erfreulich iſt natürlich
die Sachlage für Freiſinn und Demokratie . Wahlpolitiſch betrachtet ,
hat die Sache ihre intereſſante Seite ; der Abſchüttelungsprozeß der
demokratiſchen Elemente ſeitens des Zentrums iſt handgreiflich nur
eine Frage der Zeit und der Umſtände , und einen ſolchen Zuſtand
kann die ſchwächere Partei nicht ertragen ohne innere Lähmung .
Darüber kann keine Fraſe hinwegtäuſchen und in der That weiſt ja
auch die Demokratie in Baden keinerlei Erſtarkung auf . Daß dabei
der taktiſche Bund mit dem Zentrum zum Mindeſten eine Mitſchuld
trägt , kann kaum einem Zweifel unterliegen .

Zu den Kaiſertagen am Rhein bemerkt die „ Köl . Ztg . “ :
„ Das rheiniſche Volk iſt national geſinnt und bewahrt die Treue zu
Kaiſer und Reich , wie nur ein anderes in Deutſchland . Der Ton
der Localpreſſe beweiſt hier nichts . Wenn man früher den Rhein⸗
länder als einen ſchlechten , widerwilligen Soldaten anſprach , ſo lau⸗
tete nämlich die Tradition alter troupiers , heute ſind die Burſchen
ſtolz darauf , den bunten Rock zu tragen , und tapfere , ausdauernde
Krieger , wie ſie es 1870 den Franzoſen gezeigt haben . Man beobachte
einmal , mit welcher Begeiſterung bei Manövern die einquartirten
Soldaten am Niederrhein aufgenommen werden ; als ob eine rabies
militaris die ganze Bevölkerung da ergriffe , ſo eifrig ſucht Jeder ,
Männlein und Weiblein , die Soldaten zu ſehen , zu hören und zu
pflegen . Die kommende Kaiſerfeier in Weſel wird zeigen , daß die
Rheinländer in der Liebe zu ihrem Fürſten hinter Niemandem zurück⸗
ſtehen , wohl aber Vielen voranſtehen , um nicht mehr zu ſagen . An
ſolchen Tagen kommt der nationale Charakter der Rheinländer zum
Ausdruck ; da gibt es kein Centrum , keine Nationalliberalen , keine
Proteſtanten , keine Katholiken , ſondern nichts als feſtesfrohe Deutſche ;
an ſolchen Tagen laſſen ſie ihre Händel zu Hauſe und ebenſo ihre
bekannte Luſt am Spotten und Nörgeln . Es iſt das Schickſal des

die Zigarrenkiſte ! “ — Jean ( herbeieilend ) : „ Hier , Herr . “ — Der
Gentleman : „ Gefällt es Ihnen auch auf dem Lande , Jean ? “ —

Jean : „ Danke , Herr ! Mir geht das Landleben über Alles und ich
hoffe , wir werden die Monate Auguſt und September hier ver⸗
bringen . “ — Der Gentleman ( plötzlich die Augenbrauen zuſammen⸗
ziehend ) : „ Auguſt , wie iſt mir doch ! .. Nein , ich täuſche mich
nicht . Schreiben wir heute den erſten Auguſt ? “ — Jean : Jawohl . “

Der Gentleman : „ O, mein Gott und Herr ! . . “ — Jean :
„ Wie meinen ? “ Der Gentleman : „ Grundgütiger Himmel !
Wie ich das vergeſſen konnte ! . . . . Meine Ehre ſteht auf dem
Spiel , ganz einfach . . . Jean , meinen Koffer ! “ — Jean ( beſtürzt ) :
„ Wir verreiſen ? “ — Der Gentleman : „ Auf der Stelle . “ — Jean
( mit Thränen in den Augen ) : „ Aber wohin denn , bitte ? “ — Der
Gentleman : „ Nach Bayreuth . “ — Jean : „ Aber was machen wir
dort ? “ — Der Gentleman : „ Wir ſehen uns die Tetralogie an . “ —

Jean : „ Die Tetralogie ? Schon wieder eine Frau ? “ — Der Gentle⸗
man : „ Eine ? Nein , vier ! “ — Jean ( erröthend ) : „ O Herr “
— Der Gentleman : „ Alſo , flink , flink ! . . . . Nein , zu denken , daß
ich beinahe vergeſſen hätte , dem Jubiläum der Tetralogie beizuwoh⸗
nen . “ — Jean : „ O, Sie wollen jubiliren mit der Tetra . . . bei
dieſer Hitze ? “ — Der Gentleman : „ Keine Bemerkungen , bitte , und
beſonders keine ſo dummen . ( Aufſtehend . ) Furchtbar heiß wird ' s
im Waggon ſein . . . . — Jean ( mit einem Schimmer von Hoff⸗
nung ) : „ Wenn wir lieber doch nicht reiſten ! “ — Der Gentleman
( nachdenklich ) : „ Unmöglich ! Nicht nach Bayreuth gehen zu einer
folchen Feierlichkeit . Was würde man im Klub von mir denken !
Ich kann nicht gerade ſagen , daß ich mich in Bayreuth amüfſtren
würde , aber die Pflicht über Alles ! “ — Jean : „ Wir haben uns hier
ſo wohl gefühlt . “ — Der Gentleman : „ Um ſo verdienſtvoller wird
unſer Vorhaben ſein . “ — Jean : „ Aber . . — Der Gentleman :
„ Es muß ſein ! ( Er ſetzt ſich ſchwerfällig in Bewegung und wieder⸗
kolt ſeufzend ) : „ Es muß ſein ! “

(Gelephon⸗Ar . 870
Abeinlerders daß er ſeine wahre , beſſere Ratur erſt beſ fefttcher
Gelegenheit zeigt ; wer ihn nicht hier beobachtet hat , der kennt ihn
nur halb. Die Begeiſterung , mit der am Niederrhein die großen
nationalen Feſttage dieſes und des vergangenen Jahres gefeiert
wurden , war ſo echt , wie nur irgendwo in Deutſchland ; 1 wir

daß noch mehr von dieſer Begeiſterung in das gewöhnliche
Leben des Alltags übertragen werde und ſo das alte Wort von der

Pfaffengaſſe am Rhein endlich dahin geworfen wird , wohin es ge⸗
hören ſollte , in das Mittelalter . “

* Eine goldene Rettungsmedaille für Kaiſer
Wilhelm wegen der erfolgreichen Hilfe , welche er durch den
„ Gefion “ dem Schiffe „ General Chanzy “ zu Theil werden ließ , be⸗

antragt , wie wir aus dem betreffenden Blatte erſehen , der „ ' Exporta⸗
teur “ in Paris . „ Zwei Wochen ſind bereits vergangen “ , ſo ſagt das

betreffende Blatt , „ noch aber haben wir uns nicht darüber ſchlüſſig
gemacht , wie wir uns erkenntlich zeigen . Präſident Faure hat zwar
telegraphiſch ſeinen Dank ausgeſprochen . Aber eine Depeſche iſt
nicht genug , wir verlangen , daß die franzöſiſche Regierung dem
Kaiſer die große goldene Rettungsmedaille anbiete , eine kleine goldene
Medaille kann dann für den Kapitän des Gefton “ beſtimmt werden ,
während man für die Mannſchaft eine Anzahl ſilberner Medaillen
zur Verfügung ſtellt . Wenn wir den uns geleiſteten Dienſt freudig
angenommen haben , ſo müſſen wir ebenſo freudig bereit ſein , unſeren
lebhafteſten Dank zu bekunden . “ Und — ſo fügt das Blatt hinzu
— wir hoffen , daß Kaiſer Wilhelm , trotz der Farbe des Bandes
der Rettungsmedaille , die letztere annehmen würde . “

Zur Vorlage der Handwerksorganiſation ver⸗

öffentlicht der „Reichsanzeiger “ eine zweiundzwanzig Spalten
lange Begründung , auf die wir noch ausführlicher zurückkommen
werden . Im Uebrigen kommen jetzt in den Zeitungen auch
der mittelparteilichen Richtungen Urtheile über die Vorlage ;
hauptſächlich befaßt man ſich mit den Plänen , die die Zwangs⸗
innungen betreffen . Die „Nat . ⸗Ztg. “ ſieht in dem Entwurfe
gleich der „Nat . ⸗Lib. Korr . “ einen Angriff auff die Reichs⸗
gewerbefreiheit . Sie führt aus :

Eine Klauſel beſagt , daß das Verzeichniß der zur Zwangsinnung
verpflichteten Gewerbe für das Gebiet eines Bundesſtaats odeß
Theile eines ſolchen durch Anordnung der Landes⸗Zentralbehörde
abgeändert werden kann . Wenn auch der Bundesrath dazu ſeine
Zuſtimmung zu geben hat , ſo iſt thatſächlich hier die deutſche Ge⸗
werbeeinheit vollſtändig abhängig gemacht von der Gnergte , wolche
die betreffende Landesregierung zu entwickeln verſteht . Dann wird
bald ein buntes Durcheinander von hier beſtehenden , dort nicht be⸗
ſtehenden gewerblichen Organiſationen ſich entwickeln und ſich wie in
einem Kaleidoſkop verändern , je nachdem die „ Landeszentralbehörde “
weiter abändert und der Bundesrath ſeine Zuſtimmung ertheilt , Der
Sachſe oder Württemberger , der in ſeiner Heimath regiſtrirt iſt ,
wäre dann vielleicht in Preußen frei , und umgekehrt . Das wäre
aber ein Hohn auf die Einheit des deutſchen Erwerbslebens .

* Mit dem 1. Auguſt war die Friſt für die Anmeldung der
Etats⸗Mehrbedürfniſſe der einzelnen Reſſorts im Reiche
auf das Jahr 1897/98 abgelaufen , und dürfte das Reichsſchatzamt
jetzt in der Lage ſein , dieſe Mehrbedürfniſſe insgeſammt überblicken
zu können . Das letztere wird nun an die vergleichende Einzelprüf⸗
ung der Forderungen der verſchiedenen Reſſorts herangehen . Auf
Grund dieſer Prüfung finden dann ſpäter noch commiſſariſche Be⸗
rathungen mit den Vertretern der verſchiedenen Verwaltungen ſtatt ,
und auch hiermit iſt die Etatsvorbereitung gewöhnlich nicht
weil faſt regelmäßig dabei noch einige —

5 offen bleiben . Es iſt
anzunehmen , ſchreiben die „ B. P. . “ daß das letztere auch mit den
Arbeiten für den Etatsentwurf auf das Jahr 18978 der Fall ſein
wird und daß deshalb , wie gewöhnlich , auf den vollſtändigen Ab⸗
ſchluß des Etatsentwurfes nicht vor dem Monat Oktober gerechnet
werden darf . Natürlich wird der Umſtand , daß der Reichstag im
Herbſt d. J. früher als gewöhnlich die Berathungen wieder auf⸗
nimmt , auf eine möglichſte Beſchleunigung der Etatsarbeiten hin⸗
wirken . Indeſſen werden Fragen von prinzipieller Bedeutung , ſo⸗
weit ſie nicht ſchon , wie dies auch des öfteren vorgekommen iſt , vor
dem Beginn der Gtatsverhandlungen zwiſchen den betheiligten
Reſſorts ihre Erledigung gefunden haben , natürlich nicht vor der
Rückkehr des auf Urlaub befindlichen Staatsſecretärs des Reichs⸗
ſchatzamtes entſchieden werden .

Die Etatsarbeiten für Preußen haben die Einzel⸗
reſſorts noch nicht verlaſſen . Hier iſt bekanntlich der 1. September
der Termin , an welchem die Friſt für die Anmeldung der Mehrbe⸗
dürfniſſe abläuft . In Preußen iſt es aber auch Brauch , daß die
Etatsarbeiten erſt im Dezember zum endgiltigen Abſchluß gelangen ,
DRS ————. . ——— ——— 2 D

— Unterrock⸗Regiment . In der Julinummer der „ North Ame⸗
rican Review “ finden wir einen e mit der vielverſprechenden
Ueberſchrift : „ Unterrock⸗Regiment “ , dem wir eine kleine Probe ent⸗
nehmen wollen . In einer kleinen Stadt der Vereinigten Staaten
war das Oberhaupt der Vater eines ungezogenen Jungen und der
Mann einer Frau , die nicht allein ihn ſelbſt, ſondern durch ihn auch
die freien Bürger jenes amerikaniſchen Gemeinweſens regierte . Nun
ereignete es ſich eines Tages , daß das vielverſprechende Söhnchen
dabei abgefaßt wurde , wie es ſeine erſten Rauchverſuche mit einer
Cigarette anſtellte . Statt nun ihren Sprößling gehörig durchzubläuen ,
wie er es verdient hatte , rief die Mutter alle übrigen Mütter der Stadt
zu einem Entrüſtungsmeeting zuſammen , hielt bei dieſer Gelegenheit
eine fürchterliche Strafpredigt gegen das Rauchen von Eigaretten im
Allgemeinen und ſetzte es durch , daß mit Aee Stimmen⸗
mehrheit der Beſchluß gefaßt wurde , an ihre ſtärkere Hälfte , den
Bürgermeiſter , eine Bittſchrift zu ſenden , des Inhalts , er möge den
Verkauf von Zigaretten innerhalb ſeines Machtbezirks verbieten . Und
ſo geſchah es natürlich auch . Diejenigen männlichen Bewohner dieſer
unter Unterrock⸗Regiment ſtehenden amerikaniſchen Stadt , welche den
Genuß von Zigaretten nicht entbehren wollen , müſſen jetzt eine
Stunde weit laufen , um ſich ſolche an einem Orte verſchaffen zu
können , über den das Szepter ihres Mayor oder vielmehr ſeiner
thatkräftigen Gattin keine Gewalt hat .

—,Reiſender : Ich ſehe auf der Maſchine einen neuen Loko⸗
motivführer ! Schaffner : Ja wiſſen Sie , der alte hat neulich mit
dem Zuge einen Kinderwagen überholt und da iſt er an Grögen⸗
wahn erkrankt .

— Größter Erfolg . Dr . . : Welche von den Damen , die im
letzten Jahre in Ihrer Klinik arbeiteten , hatte denn den größten
Erfolg ? — Dr . . : Ein gewiſſes Fräulein Kettner . Die hat einen
meiner Aſſiſtenten geheirathet .
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* Im Hinblick auf die jüngſ erwähnte ſchwere Blutthat
in Berlin , bei welcher die ſittlichen Schäden des Schlaf⸗
ſtellenweſens wieder deutlich zu Tage traten , ſchreiben die

„ Berl . Pol . Nachr . “ :
„ Jene Anhäufung von Arbeitern in weder unter dem Geſichts⸗

punkte der Hygien noch dem der Sittlichkeit ausreichenden Wohn⸗
räumen ſteht in erzein Zuſammenhange mit dem in ſozialer und
wirthſchaftlicher Hinſicht nichts wenigve als wünſchenswerthen An⸗
drang gerade der Arbeiterſchaft in die Großſtädte , namentlich aber
nach Berlin . In den weit über die regeimäßige Nachfrage nach
Arbeitskraft wachſenden Zuzugen negi eine der Haupturſachen der
in niedergehender Bewegung des Erwerbslebens hervortretenden
Arbeitsloſigkeit und der damit vervundenen Mißſtände . Läßt ſich ,
wie in den Centren des Bergbaues und der Großinduſtrie , je nach
dem Gange der Geſchäfte ein Zuſtrömen und Abſtrömen der Arbeiter
und die damit verbundene Störung des Erwerbslebens in anderen
Gegenden nicht vermeiden , ſo liegt es doch ganz entſchieden im
öffentlichen Intereſſe das dieſe natürliche Bewegung der Arbeiter⸗
ſchaft nicht noch verwickelte⸗ wird durch einen von keiner entſprechen⸗
den Nachfrage nach Arbeitslraft abhängigen Andrang von Arbeitern

in die Großſtädte . Es iſt klar , daß der mit dem Bedarf nicht
im richtigſten Verhältniß tehende Zuzug von Arbeitern weſentlich
erleichtert wird , wenn dieſe das ſonſt in Großſtädten nur mit ver⸗

n größerem Koſtenaufwand zu befriedigende Wohnungs⸗
bedürfniß theils durck Halrer von Schlafburſchen , kheils durch Gehen
in Schlafſtelle zwar ſehr ſchlecht , aber doch verbältnißmäßig billig
befriedigen können . Allen dieſen Uebelſtänven wurde in wirkſamer
Weiſe vorgebeugt werden können , wenn der Zuzug an die Be⸗
dingung einer den Anforrderungen der Geſundheits⸗
pflege wie der Sittlichkett entſprechenden Wohnung
geknüpft würde . Wenn mit Zwangsbeſtimmungen dieſer Art
Hand in Hand eine fruchtbare gemeinnützige Thätigkeit zur Be⸗

Feaſk ah geeigneter Arbeiterwohnungen zu mäßigen
reiſen geht , würde man ohne Zweifel einen weiten Schritt vor⸗

wärts auf der Bahn der Löſung wichtiger ſozialer Fragen thun . Es
darf angenommen werden , daß die Staatsregierung dieſer in der
Ausführung allerdings recht ſchwierigen Frage gleichfalls ihre volle

Aufmerkſamkeit zuwendet , und daß die Frage ſich in der Reihe der

ander betheiligten Reſſorts zur Grörterung ſtehenden Probleme
efindet .

Es ſcheint ſomit , als erwäge man in den Kreiſen der

preußiſchen Regierung die Möglichkeit einer ſozialpolitiſchen
Wohnungsgeſetzgebung unter gleichzeitiger Einengung der

Freizügigkeit .
Die „ Times “ veröffentlichen einen Artikel über die Ab⸗

ſichten , welche Li⸗Hung⸗Tſchang bei ſeinem Beſuche
Englands hegt . Li⸗Hung⸗Tſchang glaubt , England hätte den

Krieg mit Japan verhindern können . Er wirft England die

abnehmende Freundſchaft vor , wünſcht , England möchte ſeine
Sympathie durch das Zugeſtändniß beweiſen , daß China den

Einfuhrzoll weſentlich erhöhe und glaubt , die anderen Mächte
würden keine Schwierigkeiten machen , Rußland , Frankreich und

er glaubt , auch Deutſchland hätten bereits einer Erhöhung der

Einfuhrzölle zugeſtimmt . China würde , ſoweit er dazu beitragen
könne, eine neue Armee und Marine erhalten . Das

Blatt bemerkt , es ſei zu befürchten , daß Li⸗Hung⸗Tſchang die
Kontrakte für Gewehre mit franzöſiſchen , für Geſchütze mit

deutſchen Firmen abgeſchloſſen habe . Li⸗Hung⸗Tſchang deutet

an , die Erhöhung der Staatseinkünfte würde zum Ankaufe von

Kriegsmaterial in Europa verwendet werden . Die „ Times “
bemerken , wenn Li⸗Hung⸗Tſchang nach ſeiner Rückkehr nach

China genügenden Schutz Europäern im Innern ſichert , ſowie
eine Herabminderung der drückenden inneren Waarenſteuern ,
eine gleichmäßige Behandlung des Handels von der See her
und an den Grenzen garantirt , endlich , wenn , während wir zu⸗
friedengeſtellt werden , die Konzeſſion nicht mißbraucht wird ,
um geheime Einverſtändniſſe mit unſeren Ri⸗

valen herzuſtellen , ſo kann er ſicher ſein , daß England nicht
verfehlen wird , ſich entſprechend zu verhalten .

Deutſches Reich .
Berlin , 6. Aug. Der Kaiſer hat , wie bereits angekündigt ,

den geplanten Beſuch der Danziger Rhede , wo er den großen See⸗
ſchteßübungen beiwohnen wollte , und die Theilnahme an dem
Stiftungsfeſt des Leib⸗Huſaren⸗Regiments Nr . 1 in Langfuhr end⸗

8791 aufgegeben . Auch von einer Theilnahme des Kaiſers an den
lußmanövern des II . bayeriſchen Armeecorps iſt keine Rede

mehr .

Berlin , 6. Auguſt . Freiherr von Hammerſtein , der ſich
ſeit dem 10. v. Mts . in der Strafanſtalk Lehrterſtraße 3 ( Zellen⸗

efängniß ) befindet , hat ſich , wie verlautet , jetzt eimgermaßen mit
einem Schickſal abgefunden , wenn ihm auch die ſtrenge Hausord⸗

nung , die jedwede Erleichterung des Looſes der Sträflinge auf
Privatkoſten ausſchließt , beſonders in der erſten Zeit nach ſeiner
Ueberführung nicht recht behagen wo. ne. Am ſchwerſten ſcheint er
ſich in die ſtrenge 5 8 finden zu „ önnen , welche ihm die Be⸗

egnung und Unterhaltung mit anderen Gefangenen unmöglich macht .
8 erſtreckt ſich 1

f0
dieſe Vorſchrift nicht allein auf das Leben in

der Zelle, ſondern ſie gilt auch außerhalb derſelben , insbeſondere
bezieht ſie ſich auf den Verkehr im ſog . „ Spazierhof “ , in der Schule
und in der Kirche . Sobald Freiherr von Hammerſtein die Iſolir⸗
zelle verläßt , hat er vorſchri Maske anzulegen , welche

dugteich
den Mützenſchirm bildet . as ſeine Hauptbeſchäftigung

anlangt , ſo beſtätigt es ſich , daß von Hammerſtein mit Flickarbeiten
von Anſtaltskleidern beſchäftigt wird .

Aus Stadt und Land .
» Maunheim , 9. Auguſt 1896 .

Ehrung . Eine außerordentliche Ehrung von Seiten Ihrer
Königl . Hoheiten wurde Herrn Hofphotograph H. Lill ( Bühler ' s
Nachf) zu Theil . Derſelbe wurde auf Schloß Mainau huldvollſt

Fchſten
um daſelbſt eine größe Anzahl Aufnahmen von den aller⸗

öchſten Herrſchaften anzufertigen , die wie wir erfahren , wohl ge⸗
ungen ſind . Es iſt dies gewiß ein Beweis der Anerkennung für

die Leiſtungsfähigkeit obengenannten Kunſtinſtituts .
Ein Jubilar . Herr L. Buſch auf dem Speiererhofe , einem

beliebten Ausflugsort der Mannheimer , hat dieſer Tage ſein 25⸗

Habrisge
Wirthſchaftsjubiläum gefeiert , zu dem auch wir den tüch⸗

gen Mann beglückwünſchen , der auch uns im Verlaufe der Jahre ,
wenn wir nach heißem Marſche die Höhe des Speiererhofes im
Schweiße unſres Angeſichtes erſtiegen hatten , ſein gaſtliches Haus
öͤffnete und uns leibliche Erquickung bot durch vortreffliche „ Atzung “
und einen „ ſtärkenden Trunk “ . Wie die „ Heidelb . Ztg . “ meldet ,
war am Mittwoch der 8. C. zum Diner auf dem Speiererhof einge⸗
laden , an dem ſich außer den aktiven viele alte Herren betheiligten
und die dem Jubilar mit freundſchaftlichen Anſprachen eine pracht⸗
volle ſehr werthvolle Ritterſtatuette von Bronce überreichten . Auch
die Kurgäſte ließen das
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nicht ohue Ausdruck ihrer perſönlichen

Werthſchätzung vorübergehen . Eine Dame aus Frankfurt hat im Namen
der Kurgäſte den Jubilar in humorvoller , gereimter Rede im
( „ Pfälzer “ ) Dialekt beglückwünſcht . Dieſem Glückwunſche folgte als
ein ſichtbares Zeichen der dankbaren „ alten Stammesgäſcht “ die
Uebergabe eines Silberſchrankes .

„ Italieniſche Nacht auf dem Kohlhoſ . Die von der Direktion
des Kohlhof⸗Hotels vorgeſtern veranſtaltete italieniſche Nacht bot
erwünſchte Abwechslung und angenehme Unterbaltung . Namentlich
boten die Beleuchtung des Waldes und ein Feuerwerk überraſchende
Effekte . Eine Abtheilung der Heidelberger Militärkapelle begleitete
das Schauſpiel , das namentlich den Kindern große Freude machte ,
mit ihren munteren Weiſen . Wie die Heidelberger Blätter melden ,

will die Direktion dieſes Jahr nochmals einen ſolchen Abend ver⸗
anſtalten .

Das Sommertheater im Badner Hof brachte am Freitag
„ Am Altar “ oder „ Mehr Licht “ von O. Walter zur Aufführung als
Beneftze für den Vertreter der J. Helden⸗ und Liebhaber⸗Rollen , Herrn
Emil Hochberg , womit dieſer beliebte und tüchtige Mime die
Feier ſeiner 25jährigen Bühnenthätigkeit verband . Das erfreulicher⸗
weiſe ſehr zahlreich erſchienene Publikum begrüßte , Theilnahme be⸗
kundend , den Jubilar und ehrte ihn mit mehreren Lorbeerkränzen
und Bouquettes , worauf das Stück in Scene ging . Dasſelbe iſt eine
„ dramatiſche Bearbeitung “ der in der „ Garkenlaube “ erſchienenen
gleichnamigen Erzählung von E. Werner . — Ein unbequem gewor⸗
dener Sprößling einer gräflichen Familie ſoll der Geſellſchaft ent⸗

zogen werden und wird in ein Kloſter verbracht , deſſen Abt ſein
Onkel iſt . Unter fremdem Namen wird er zum Prieſter ausgebildet ,
obwohl er zu dem ihm aufgedrungenen Berufe keine Neigung fühlt .
Der unerbittlichen Strenge gelingt es , den Widerſtand des begabten
Zöglings zu brechen , er kommt als Prieſter in eine kleine Gemeinde
im Gebirg . Bald ſtrömt von allen Seiten das Volk herbei , um ſeine
zündenden Reden zu hören , aus denen aber ein dem Herrn Abt nicht
willkommener Geiſt ſpricht , der Erfolg heimlichen Studiums frei⸗
geiſtiger Literatur . Der Abt befürchtet Abfall von der Kirche und
gibt im Voraus ſchon ſeine Abſolution , wenn der Abtrünnige auf
heimliche Weiſe ſollte zum Schweigen gebracht werden müſſen . Der
Anſchlag gelingt jedoch nicht , der Prieſter wird Profeſſor und ver⸗
wirklicht eine alte Neigung zur Tochter eines Nachbars des gräflichen
Gutes , nachdem er ſeine wirkliche Abkunft erfahren hatte . — Stück
und Spiel ernteten lebhaften Beifall .

Ein Raufbold ſtand heute vor dem Schöffengericht . In der
Wirthſchaft „ Zur Eintracht “ kamen die Taglöhner Vincenz Weſter⸗
mann und Hch . Müller in Streit und warf Weſtermann ſeinem
Kollegen ein Bierglas mit ſolcher Wucht an den Kopf , daß dieſem
die Schläfenmuskel vollſtändig durchſchlagen wurde . Der Verletzte
befindet ſich ſchon ſeit 12. Juli im Allg . Krankenhaus , ohne daß
eine Beſſerung eingetreten iſt . Der wegen Körperverletzung oft vor⸗
beſtrafte Angeklagte erhält 1 Monat Gefängniß .

Aus dem Großherzogthum .
Nosbach , 6. Der in Merchingen praktiztrende Arzt

Dr Schulte , der ſich kürzlich bei einer Operation eine Blutver⸗
giftung zuzog , iſt trotz ſorgſamſter ärztlicher Behandlung geſtorben .
Der Verſtorbene wird von der ganzen Einwohnerſchaft des Bezirkes ,
in dem er durch ſeine ärztliche Kunſt viel Gutes gewirkt hat , auf⸗
richtig betraueri .

Von der Wutach . Am Sonntag , den 9. Auguſt , wird die
Gewerbeausſtellung in Waldshut eröffnet . Das ſoeben
herausgegebene Programm beſagt , daß die Eröffnung folgender⸗
maßen vor ſich geht : Bei Ankunft des Feſtzuges in der Aus⸗
ſtellungshalle oder in dem Kornhausſaal , je nach der Witterung ,
läßt zuerſt der Liederkranz ſeine Weiſen erſchallen . Dann folgen
Begrüßung der Behörden und Gäſte durch den Ausſtellungsvor⸗
ſitzenden und die Feſtrede . Den Schluß bilden ein Rundgang durch
die Ausſtellung und Feſteſſen im Hotel zur „ Blume “ . — Am Diens⸗
tag hält der Oberbadiſche Gewerbeverein im Saale des
Hotel zur „ Blume “ Verbandstag ab und am Sonntag , den 23 . Aug . ,
iſt um 5 Uhr Nachmittags feierlicher Schluß der Ausſtellung .

* Achern , 7. Aug . Bei der geſtern abgehaltenen , zahlreich be⸗
ſuchten Lehrerkonferenz , der auch der Kreisvertreter Herr Steiger⸗
Offenburg anwohnte , wurde für das Wittwen⸗ und Waiſenſtift ge⸗
wählt : Iſchler⸗Mannheim als Stellvertreter , Hetzler⸗Mannheim als
Schriftführer und Grimm⸗Achern als Beirath .
Vom Schwarzwald , 6. Juli . Fünf Kinder aus einer Familie
in Ottoſchwanden erzielten innerhalb —4 Wochen durch Heidelbeer⸗
pflücken einen Ertrag von 217 M. Die Kinder lieferten düͤrchſchnitt⸗
lich täglich 1 Zentner Beeren ab , der Zentner zu 10 M.

Wfälziſch⸗Hefſiſche Nachrichten .
Neuſtadt a . . , 7. Auguſt . Wie ſich das ganze Badener⸗

Lanv bereits ſeit Wochen zur 70 . Geburtstagsfeier ſeines allverehrten
Landesherrn rüſtet , ſo haben ſich auch hier und in der Umgegend
wohnende Badenſer geſtern Abend in der Poſtmühle zuſammen⸗
gefunden , um über die Veranſtaltungen einer würdigen und zwang⸗
loſen Feſtfeier in hieſiger Stadt Berathung zu pflegen . Zahlreich
waren denn auch die treu ihrem greiſen und um die deutſche Sache
hochverdienten Großherzog Friedrich ergebenen Badenſer erſchienen
und ſchon dieſe erſte Kundgebung ſicherte das Zuſtandekommen
des Feſtes . Die Feſtſtellung der Präſenzliſte ergab 40
Anweſende , ans deren Mitte das Feſtkomits ernannt
wurde . Die Wahl traf die Herren : Dr . Stoll als Vorſitzenden ,
Zahnarzt Pfeiffer , Fritz Gradolfer , Architekt Huber , P . Hoch⸗
ſchwender , Saalbauhotelier Friedrich als Beiſitzender und Hermann
Burger⸗Lambrecht und Friedrich Eiche⸗Maikammer als Vertreter der
Auswärtigen , Die Koſten ſollen aus freiw . Beiträgen gedeckt werden
und hat die bereits in Circulation geſetzte Einzeichnungsliſte den erfreu⸗
lichen Erfolg gehabt , daß auch die pekuniäre Seite der Feier unter⸗
ſtützt wird. Als Feſttag wurde Samſtag , 5. September , und als Lokal der
große Saal der Poſtmühle auserſehen . Die Feier ſelbſt beſteht in
einem Bankett mit Muſik undzGeſangsaufführungen . Das Arrange⸗
ment des Feſtes wurde in die Hände des gewählten Comitss gelegt ,
indeſſen wird in 14 Tagen ( Donnerſtag Abend ) wieder eine Zuſam⸗
menkunft im Gaſthaus des Herrn Ruf in der Vorſtadt ſtattfinden ,
um über den Stand der Vorbereitung Näheres zu erfahren . Es er⸗
geht an alle hieſigen und benachbarten Badenſer , ſoweit ſolche zur
Vorbeſprechung noch nicht herangezogen waren , freundliche Einladung
zur Theilnahme und beliebe man Anmeldungen bei einem der Co⸗
mitsmitglieder erfolgen zu laſſen . Möge der Entſchluß der hieſigen
Badenſer , ihre Treue und Anhänglichkeit zum angeſtammten Herr⸗
ſcherhauſe vereint mit der Liebe zu Kaiſer und Reich in jedes Patrio⸗
ten Herzen Widerhall finden und die Feſtfeier am 5. Sept . einen
glänzenden Verlauf nehmen .

Kirchheimbolanden , 7. Aug . Medizinalrath Dr . Keller aus
Landau , der ſeit 8 Tagen zur Erholung im Senatorium der bad .

e zu Dannenfels weilte , iſt dortſelbſt in letzter Nacht ge⸗
torden

— —

Aeueſte Nachtichten und CTelegramme .
Feſttage am Niederrhein .

Das Feſtmahl in Weſel .

Weſel , 7. Aug . Das Feſtmahl zur Einweihung der Willi⸗
brordikirche nahm einen ſehr würdigen Verlauf . Excellenz Bark⸗
hauſen brachte den Kaiſerſpruch aus , worauf ein gemeinſames
Dankestelegramm der Stadt und der evangeliſchen Kirchengemeinde
an den Kaiſer mit dem Wunſche baldigſter Wiederherſtellung ab⸗

eſandt wurde . Pfarrer begrüßte Namens der Gemeinde die
Glſte; der Präſes der Generalſynode , Superintendent Hiltzheuer ,
feierte die Gemeinde Namens des Synodalvorſtandes ; der Präſes
der Provincialſynode , Superintendent Umbeck , begrüßte das Kirchen⸗
regiment , vertreten durch Exzellenz Barkhauſen und Conſiſtorial⸗
präſident Grundſchöttel ; der Präſes des Presbyteriums , Pfarrer
Wadenberg , dankte im Namen der feiernden Gemeinde für die
vielen Segenswünſche , die von Nah und Fern dargebracht worden ,
beſonders auch den Bauleuten und Donatoren , denen ſein Hoch
galt . Director Kleine feierte die Stadtgemeinde Weſel . Der Prä⸗
ſident der reformirten holländiſchen Gemeinde , M. A. Perk , und
W. J . Lomann Namens der holländiſchen lutheriſchen Gemeinde
brachten die Grüße der holländiſchen Kirche . Oberbürgermeiſter Dr .

Flutbgraf dankte für die Stadt ; ſein
1 85

gipfelte , da das heutige
Ereigniß auch für die politiſche Gemeinde 18 beſondere Bedeutung
habe , inſofern der Willibrordi Dom ein hehres Wahrzeichen der auf⸗
ſtrebenden Entwicklung unſeres politiſchen Gemeinweſens ſei und den
Aufgang neuer Wohlfahrt der Bürgerlichen Gemeinde entſprechend

Weſe . Vergangenheit bdeute , auf die Zukunft des neuen
eſel .

Leipzig , 8. Aug . Der Rücktritt des Reichskanzlers

Fürſten Hohenlohe wird von den „Leipz . N. . “ als nahe

bevorſtehend mit folgender Berliner Meldung angekündigt :
Wir haben ſchon vor Monaten auf die Abſicht des Fürſten

Hohenlohe e nach Erledigung des Bürgerlichen Geſetz⸗
buches die Gelegenheit zu einem glänzenden Abgang zu benutzen und

ſeinen Abſchied zu nehmen . Wir haben damals einen heftigen Sturm

gegenuns entfefſelt. Jeßt iſt die Zeit der Eniſcherdung nahe gerückt , wie
wir ja von vornherein annahmen , daß erſt diesommerferien zuéEnde gehen
mußten , ehe der Wechſel eintreten würde . Jetzt erhalten wir vo
einer Seite , bei der wohl eine genaue Kenntniß der Vorgänge als

natürlich vorausgeſetzt werden kann , die Mittheilung , daß die De⸗

miſſion des Reichskanzlers unmittelbar bevorſtehe . Fürſt
Hohenlohe dürfte in Wilhelmshöhe ſeine Entlaſſung fordern .
Als Nachfolger werden Graf Hatzfeldt und Herr von Mar⸗

ſchall genannt .
ſen , ſo namentlich in der Leitung der Fimanzen .

Das genannte Blatt bemerkt zu ſeinem Telegramm : Wir geben

dieſe uns zugehende Nachricht wieder , nicht allein , weil ſie von un⸗

ſerem Berliner Korreſpondenten als „ aus vorzüglich informirter

Auch weitere Wandlungen ſind nicht ausgeſchloſ⸗

Quelle “ herrührend bezeichnet wird , ſondern auch , weil ſie mit

anderen in letzter Zeit gemachten Beobachtungen übereinſtimmt ,

( Eine Beſtätigung dieſer Nachricht wird abzuwarten ſein , ehe man

an ſie über die Perſon des Nachfolgers Combinationen knüpft , die

jetzt noch auf müſſigen Vermuthungen beruhen . Die Red . )
0

( Privat⸗Telegramme des „ Geueral⸗ Anzeigers . “)
Serlin , 8. Auguſt . Kaiſer Nikolaus hat ſich mit Ge⸗

mahlin beim Kaiſer Wilhelm nach Breslau zu den Anfangs Sep⸗
tember daſelbſt ſtattfindenden Manövern angeſagt . In dem Gefolge
des Zarenpaares befinden ſich 8 Herren und 2 Damen .

* Berlin , 8. Aug . Die Morgenblätter melden aus Bu da⸗
peſt : In weiten Gebieten G⸗garns gingen am Freitag fürchter⸗
liche Gewitter und Hagelſchläge nieder . Zahlreiche
Menſchen ſind umgekommen , ein unermeßli⸗her Flurſchaden ange⸗
richtet worden . Bad Trentſchlin⸗Teplitz iſt üverflüthet ; die Bäbe⸗
gäſte flüchteten . In der Stadt Kecskemet beſchädigte der Orkan

ſämmtliche Häuſer . Der Schaden wird auf eine Million geſchätzt .—
Die Morgenblätter melden aus Graz : Am Freitag herrſchte ein
furchtbares Unwetter . Die Stadt und die Vororte ſind größten⸗
theils von den Bergwaſſern überfluthet . Die Bevölkerung flüchtete
theilweiſe auf die Höhen . Der Schaden an Häuſern und Grund⸗
ſtücken iſt ungeheuer . — Die „Voſſ . Ztg . “ meldet aus Wien : Da
ſich die Verdachtsmomente gegen den verhafteten Mechaniker Fock,
der dringend verdächtig iſt , den Dynamitanſchlag in der Werkſtätte
des Schloſſermeiſters Baſch verübt zu haben , mehren , wurde derſelbe
in landesgerichtliche Haft genommen .

Wilhelmshöhe , 8. Auguſt . Der Reichkanzler Fürſt
Hohenlohe iſt heute Mittag 1 Uhr hier angekommen .

Homburg v. d. . , 8. Auguſt . Der Großberzog von Mecklen⸗
burg⸗Schwerin iſt , dem Taunusboten zufolge , hier eingetroffen .

* Darmſtadt , 8. Auguſt . Die „ Darmſt , Zeitung “ erfährt aus

ſicherſter Quelle , der Beſuch des ruſſiſchen Kaiſerpaares am

hieſigen Hofe ſei auf Anfang Oktober zugeſagt , während Großfürſt
Sergius und Gemahlin bereits Ende September eintreffen werden .

Darmſtadt , 8. Auguſt . Das hieſige Kreisamt verbot
das von denSocialdemokraten für morgen geplante Wal d⸗
feſt auf dem benachbarten Herrgottsberg , weil hierin nur der Ver⸗
ſuch einer Abhaltung der von dem Kreisamt Großgerau verbotenen
Feſtlichkeit und , wie aus verſchiedenen Artikeln der ſocialdemokra⸗
kiſchen Preſſe hervorgeht,eine Demonſtration gegen das erwähnte Ver⸗
bot erblickt wird .

Wien , 8. Auguſt . Wie die Blätter melden , ſteht in Graz
der nördliche Theil der Stadt in Folge Wolkenbruches unter Waſſer⸗
Viele Bewohner wurden geſtern noch im Bette vom Waſſer über⸗
raſcht . Viele Häuſer drohen einzuſtürzen . Der verurſachte Sach⸗
ſchaden iſt ſehr groß . Aus Teplitz , Friaul , Trentſchien und ganz
Ungarn werden ebenfalls Waſſerkataſtrophen gemeldet .

Paris , 8. Aug . Der frühere Finanzminiſter Caillaux ,
Präſident der Eiſenbahngeſellſchaft Paris⸗Lyon⸗Meditercau iſt ge⸗
ſtorben . — Nach einer Meldung der „ Times “ aus Athen wurde
ein Haufen von 22 griechiſchen Aufrührern von einem tütkiſchen
Bataillon in der Nähe von Karataſi am Dienſtag aufgerieben . 18
Mann wurden getödtet , 4 gefangen genommen . Die Türken hatten
ſchwere Verluſte . 5

Madrid , 8. Aug . Die geſtrige Sitzung der Deputirten⸗
kammer dauerte bis zum Abend . Bei der Berathung des Budgets
erklärte Moret , die Finanzprojekte der Regierung ſeien gefahrvoll .
Er glaube , die Konverſion der ſchwebenden Schuld durch eine
Kreditoperation ſei vorzuziehen , Miniſterpräſident Canovas er⸗
widerte , die Regterung habe lediglich das Verlangen , das Noth⸗
wendige angeſichts des Krieges auf Cuba zu thun . Der Krieg er⸗
ſtrecke ſich über die ganze 35 und der Reichthum des Landes ſei
zerſtört . Cuba könne zur Zeit nichts zu den Kriegskoſten beiſteuern .
Spanien müſſe die Mittel hergeben . Daher reiche das ordentliche
Budget nicht aus und es müſſe ein außerordentliches Budget ent⸗
worfen werden , zu deſſen Bedeckung eine Anleihe von 500 Millionen
nöthig ſei . Canovas fügte hinzu , er könnte ſich nicht mit den
Mitteln zufrieden erklären , welche die Minorität ihm bewilligen
wolle . Silvelg , der Führer der konſervativen Diſſtdenten , ſetzt das Ge⸗
fahrvolle der Lage auseinander , da zugleich die ſchlechte Ernte die
Frage der Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung in den Vorder⸗
grund treten laſſe und die Präſidentenwahl in den Vereinigten
Staaten für Spanien unheilvoll werden könnte . Er fordere Canovas
dringend auf , auf die Bewilligung gewiſſer Entwürfe , welche die
Minorität für ſchädlich halte , zu verzichten . Er befrage die Regier⸗
ung über das Ende des Krieges . Canovas antwortete , er ſei ſicher ,
daß die Inſurgenten die ſpaniſche Armee nie beſiegen würden , aber
wenn , was er nicht glaube , das ſpaniſche Volk ermüdet ſei , ſo würde
er für immer aus dem öffentlichen Leben verſchwinden . ( Beifall . )
Canovas ſagte zum Schluß , er ſei einem Ausgleich mit der Minorität
nicht entgegen , vorausgeſetzt , daß ihm die nöthigen Mittel zur Fort⸗
ſetzung des Krieges bewilligt würden , denn Spanien müſſe alle

aen erſchöpfen , um die Oberherrſchaft über Cuba aufrecht
zu erhalten .

London , 8. Aug . Auf einem Bankett , welches die am

1 5 mitr China betheiligten Kaufleute zu Ehren Li⸗Hung⸗
ſchangs geſtern Abend veranſtaltet hatten , erklärte derſelbe in

Erwiderung eines ihm dargebrachten Toaſtes , die Schwierigkeiten
zwiſchen England und China ſeien aus einem Mißverſtändniß ent⸗
ſtanden . Allein England ſei gegen China freundlich geſinnt , es
habe deſſen Vertrauen und Achtung gewonnen . Es ſeien zwar noch
einige Punkte zurückgeblieben , welche zur Herſtellung eines völligen
Einvernehmens zu erledigen wären , allein er habe die feſte Hoff⸗
nung , daß ſein gegenwärtiger Beſuch manches Hinderniß zur gänz⸗
lichen Eintracht zwiſchen England und China aus dem 1
ſchaffen werde . Seit er in England weile , halte er ſeine Augen für
Alles offen und er hoffe , daß ſich die Engländer auch ihrerſeits für
die Beziehungen zu China intereſſtren würden . Der Friede ſei
Chinas vornehmſter Wunſch . Der N ſei der gemein⸗
ſame Boden , auf welchem die Intereſſen Englands und Thinas
neben einander hergehen könnten . China würde gern bereit ſein ,
auf die Hilfe der Handelsmächte zu rechnen , falls ſeine Unabhängig⸗
eit bedroht ſein ſollte .

London , 8. Aug . Das Oberhaus nahm mit 61 gegen 46
Stimmen ein von der Regierung bekämpftes Amendement zu Art. 29
25 Bodengeſetznovelle an . Die Einzelberathung iſt damit
erledigt .

London , 8. Aug . Das Oberhaus nahm in der Einzel⸗
berathung der iriſchen Bodengeſetznovelle die Artikel 8 bis 32 an .
Bei Artikel 38 wurde ein Unterantrag Belmore ' s verworfen ,

Sofia , 8. Aug . Bezüglich der jüngſten Vorfälle an der

bulgariſchen Grenze iſt der „ Agence Balkanique “ zufolge hervorzu⸗
heben , daß die bulgariſche Regierung in den letzten Tagen eine Note
von der türkiſchen Regierung erhielt , welche beſagt , daß die Centra⸗
liſation von Truppen an der Grenze zum Schutz der Grenzbevölke⸗
rung gegen Einfälle von Räuberbanden ſtattgefunden habe , welche
Angaben in Bulgarien mit Mißtrauen aufgenommen werden . Die
Note fügt hinzu , daß die Ofſiziere die Grenze nicht genau kannten
und die Truppen häufig wechſelten . Auf bulgariſcher Seite wird
dieſer nicht zufriedenſtellender Erklärung entgegen gehalten , daß
Bulgarien ſeit ziemlich langer Zeit bei der türkiſchen Regierung auf
Herbeiführung einer Verſtändigung über eine definitive Beſtimmung
der Grenze und die Feſtſtellung einer Demarkationslinie dringe ;
bis jetzt beobachte die kürkiſche Regierung , der „ Agence Balkauique “
zufolge , dieſer Frage gegenüber eine zögernde Haltung .
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5
Verfügung geſtellt , daß die

Nned 0. Au .

V. Grosse

Verloosung
zu Baden - Baden .

Loos I

Amks⸗

In Mannhei

Handelsregiſter .
No. 39,355 . Zum Handels⸗

regiſter wurde eingetragen zu
O . 558 Geſ . ⸗Reg. Bd. VI und

. sZ. 304 Geſ . ⸗Reg. Bd. VII :
Waldpe „Zellſtofffabrik
Waldhof “ in Mannheim .

Die außerordentliche General⸗
verſammlung vom 28. Juli 1896
hat die Erhöhung des Grund⸗
kapitals um 2,000,000 M. —
wei Millionen Mark — dur

Ausgabe weiterer 2000 Stü
Aktien à 1000 M. mit den Num⸗
mern 4001 bis 6000 beſchloſſen ,
ſo daß nach Ausgabe dieſer Ak⸗
tien das Grundkapital aus
6,000,000 M. — ſechs Millionen
Mark — 6000 Aktien à 1000 M.
mit den Nummern —6000 be⸗
ſtehen wird . Die neuen Aktien

erden den derzeitigen Inhabern
er Genußſcheine in der Weiſe

nhaber der Genußſcheine gegen
ezahlung des Pärikurſes von

1000 M. und koſtenfreie Ein⸗
lieferung von 2 Genußſcheinen

n die Geſellſchaft eine neue
Aktie im Nominalbetrage von
1000 M. ausgeliefert erhalten .
Dies Bezugsrecht bleibt den Ge⸗
nuß⸗Schein⸗Inhabern bis zum
31. Auguſt 1896 incl . gewahrt

nnd haben die Bezugsberechtigten
is zum Ablauf dieſer Friſt die

Ausübung ihres Bezugsrechts
unter Hinterlegung der Genuß⸗
ſcheine und Bezahlung von
1000 M. mit 40%

Fher⸗
vom

1. Januar 1896 an bef derFirma
W. H. n & Söhne “

in Mannheim ſchriftlich anzu⸗
melden . Die bis zum 31. Auguſt
d. Is . inel , von den Genußſchein⸗
Inhabern nicht bezogenen Aktien
werden zum Curs nicht unter
200 % plus 4 % Zins aus dem
Nennwerth vom 1. Januar 1896
ab, dae nach ſeinem
Ermeſſen für Rechnung der Ge⸗
ſellſchaft in der Zeit bis läng⸗
ſtens 30. September 1896 be⸗ Hokzarbeit ,
geben . Dem Aufſichtsrath iſt
geſtattet , die f bis zum Be⸗

ſh
der Aktien für die Genuß⸗

ein⸗Inhaber vom 31. Auguſt
ab auf längſtens 14 Tage zu
verlängern . 15451

Die neuenglktien werden ſämmt⸗
lich voll einbezahlt und participi⸗
ren vom 1. Januar 1898 ab an dem
Gewinn der Geſellſchaft . Die zur
Einlieferung gelangenden Ge⸗

werden für werthlos
erklärt und haben auch an dem
diesjährigen Geſchäftserträgniß
keinen Antheil . Die etwa nicht
zur Einlieferung gelangenden
Genußſcheine participiren
dem Bividendenerträgniſſe , jeder
Schein zu / Hundert der auf die
ſämmtlichen früher vorhandenen
4000 Genußſcheine entfallenden
Anſprüche .

Mannheim , 7. Auguſt 1896.
Großh . Amtsgericht III :

Engelhard .

Perkauf einer

Luhrwerks⸗Waage.
Eine noch gut erhaltene Fuhr⸗

werkswaage von 10 000 Klgr .
Tragkraft ſoll wegen Anſchaffun
einer größeren Waage Deanf
werden. 1234¹

Die Waage iſt noch im Be⸗
trieb und kann täglich auf dem
neuen Gaswerke eingeſehen
werden .

Kaufliebhaber werden erſucht ,
ihre Angebote ſchriftlich auf
unſerem Verwaltungs⸗Bureau
K 7, 1½ einzureichen .

Mannheim, 28. Juni 1896.
Direction der ſtaͤdt Gas⸗ u.

Waſſerwerke .

Schaarhof .
Amts Mannheim .

2
Schafweidenerpachtung .

Die hieſige Winterſchafweide
pro 1896/97 , welche mit 500 Stück
Schafen betrieben werden kann ,
wird 15226
Mittwoch , 19 . Auguſt d. . ,

Bormittags 11 uUhr
im Rathhauſe dahier öffentlich
verpachtet , wobei bemerkt wird ,
daß dem Pächter das Recht
zuſteht , einen Theil der Ge⸗
markung Sandhofen wöchentlich
zweimal zu betreiben .

of , 4. Auguſt 1898.
er Verwaltungsrath :

Herbel .

Hähm. Beltfedern
HVerſandhaus

Geinrich Weißenber
Berlin . . , Landsberg erſtr. 60
verſendet zollfrei bei freier Berpackung

gegen Nachnahme jedes Quantum
garanttirt neuer , doppeltgereinigter,
Ükräftiger Bettfedern das Pfund

Pf. und 85 Pf. , Halb⸗Daunen
das Pfund Mk. 1,25 und . 50, primo
Mandarinen⸗Halb⸗Daunen da⸗
Pfund Mk. 1,76, weiß böhm . Rupf
das Pfund Mk. 2 und ak. 2,50, und echte
Gineſiſche Mandarinen⸗Ganz⸗

Daunen , das Ufund Mk. . 85.
VBon dieſ . Daunen ſ. 3 Pfd
grof . Oberbett , 1 Pfd . z. groß

Kiſſen völlig ansreichend .
Dreisverzeichniß und Proben gratis .

1
Viele Anerkennungsſchreiben.
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Gebrauchte Bücher
einzeln u. ganze Bibliotheken ,
kauft zu höchſten Preiſen. 74484
F . Nemuich . Buchhlo, N 3,7/8

m zu

Umgebun

wol
Dank auszuſprechen .

Küfer ,

Schmieb,SgeßSattler , S

U
1775 ſtallateur .

7085

General - Anzeiger .

und Kreis⸗Verkündigungsblatt .
Mark 150,000 MarKk

In baben in allen Lotterje - Geschäſten und in den durch Plakate kenntliehen Ferbaufsstellen.
Loose à 1 Mark , 11 Loose für 10 Mark , 28 Loose für 28 Mark ( Porto und Liste 20 Pfg . extra ) versendet A.

haben bei : Moritz Herzberger , Lotterie⸗ u. Cig. ⸗Geſchäft . Mar Hahn & Co. , Hofbuchdruckerei . Aug . Gehweiler .

ſaaupftreffer 40 . 000 ſuff f

. Seite !

cril.
Mollin g , Baden - Baden .

15807
Erand - specfalitäten -
Circus Immans
Mannheim auf dem Meßplatz

überm Neckar .
Heute Sonntag , 9. Auguſt
2 Grosse Gala - Abschieds -

Vorstellungen .
Die erſte Nachm . 4 Uhr , Die

zweite Abends 8 Uhr. Auftreten
er nur hervorragendſten Künſtler

und Künſtlerinnen in ihren
equiſiteſten Produktionen und
den großartigſten Novitäten der
Jetztzeit . Großartiges ausge⸗
wähltes Programm , um dieſe
meine Abſchieds⸗Vorſtellung zu
einer der glänzendſten zu machen
und mir dadurch ein freundliches
Andenken zu ſichern .

Außerdem :
Pariſer Schuljugend oder
ein luſtiges Mädchen⸗Pen⸗
fionat . Große urkomiſche Pan⸗

tomime mit Tanz⸗Einlagen .
Bei meinem Scheiden fühleich

mich veranlaßt , den hochwohl⸗
löblichen Behörden , der p. t.
Preſſe und dem hochverehrlichen
Publikum von Mannheim und

für das mir in ſo
Maße bezeugte Wohl⸗
meinen ktiefgefühlteſten

15487
Hochachtungsvollſt

W. Immaus , Direktor ,

Arbeitsmarkt
der

Central - Anstalt
für

Arbeitsnachweis jeglicher Art .
8 1, 15. Mannheim 8 1, 15.

Telephon 818.
Stelle finden .

Männliches Perſonal .
Bäcker , Büchbinder , Bürſten⸗

macher , Holz⸗ und Beindreher ,
Friſeure , Metallgießer , Former ,
Glaſer , Rahmenmacher, Gipſer ,
Ofenſetzer , Arbeiter f. Harzpro⸗
duktion , Küfer für Keller⸗ und

Maurer , Schiefer⸗
decker , Sattler für Reiſeartikel ,
Schloſſer für Bau , Hufbeſchlag⸗ ,

en

Jung⸗ , Feuer⸗, Kupfer⸗ u. Keſſel⸗
ſchmled , Bau⸗ u. Möbelſchreiner ,
Stuhlmacher , Schuhmacher , Sei⸗
ler, ( S i Speng⸗
ler 55 au⸗ u. Ladenarbeit , Ta⸗
apezier , Wagner , Zimmermann .

L 50 rlin ſge⸗Bäcker , Bildhauer , Buchbinder ,
Buchdrucker , Dreher , Friſeur ,
Gärtner , Glaſer , Goldarbeiter ,

Lackirer , Lithograph ,Sloſſer
uhmacher, Schreiner,

Spengler , Steinhauer , Tapezier ,
7 70 1 Zimmermann , In⸗

Schmied ,S

Ohne Handwerk .
aftl . Arbeiter.

Weibl . Perſonal .
Einlegerin , Dienſt⸗Mädchen ,

bürgerl . kochen, Hausarb . Spül⸗
mädchen f. Wirthſchaft , Reſtaur . ⸗
u. Herrſchafts⸗Köchin , Lehrmäd⸗

en für Büglerei , Büglerin ,
immermädchen , Fabrikarbeiterin

Kinder⸗Mädchen , Kellnerin für
Bierwirthſchaft , Kleidermacherin ,
Maſchinenſtrickerin , Verkleberin ,
Sortirerin .

Stelle ſuchen .
Männliches Per ſonal .

Buchdrucker , Schriftſetzer ,
S „ Maſchinen⸗
ſchloſſer , kaſchiniſt , Heizer ,
Zuſchneider .

Ohne Handwerk .
Aufſeher , Bureaugehilfe , Ein⸗

kaſſierer , Fabrikarbeiter , Portier .
Weibl. Perſonal .

Weißzeugbeſchließerin f. Hotel ,
Laufmädchen , Monatsfrauen ,
Wäſcherin . 15420

Dame m.
ſuchtHeirath .
Dresden poſtl .

roß . Vermögen
ff. erb. A .

15421

DDie weltbekaunte

Bettfedern - Fabrik
Guſtapv Luſtig , Berlins . , Prinzen⸗
ſtraße 46 , verſendet gegen Nachnahme
(nicht unter 10 . ) garant . neue vorzügl
füllende Bettfedern , das Pfd. 55 Pf;

Halbdaunen , das Pfb. M. 1,25,
. weißſe Halbdaunen , d. fv . M. 1,75

ügl . Daunen , das Pfb. M. 2,85
Vonbief. Daunen enügen

8 Pfund zum größten Oberbett
BVerpackung wird nicht berechnet.
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Erziehungsanstalt
V. Dr . Fläbhn 14536

Realschule zu Waldkirch l. Br .

Beginn des neuen Schuljahres
17 . Septhr . 1896 . Aufnahme
vom 9. Jahr an ; sorgfältige
körperliche und geistige Pflege . —
Abgangszeugnisse berechtigen
zum Einjähr . - Freiw . - Militärdienst .
— Vorzügliche Empfehlungen .

Aufnahmebedingungen durch
den Direktor Dr . Pläbhn .

Lebensbranche
Einegebens⸗Verficherungs⸗Actien⸗

Geſellſchaft mit rationell einge⸗
richteten Nebenbranchen ſucht zu
baldigem Eintritt einen leiſtungs⸗
fähigen 15163

Neiſebeamten
egen feſtes Gehalt und hohe

Nebenbezüge . Intelligente ſtreb⸗
ſame Herren von gewandten
Umgangsformen , welche im Ver⸗
icherungsweſen noch unerfahren

ſind, werden 95gusgebildet . Gefl . Off mit Re⸗
ferengen ꝛc. wollen aub . 3001
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Karlsruhe eingekeicht
werden .

Ausvefkauf wegen Umzug
von nur erſt⸗

klaſſigen
Fahrrädern , Glocken ,

1

eutend herabgeſetzten Preiſen .
Vom 1. September ab befindet ſich mein Geſchäft in meinem neuen Laden

D 3 , 4 .

Erſtes Rheiniſches Velociped⸗Depot

Lampen
und Ersatztheilen

F . Maper . 2575

Ein Haus am Ring , ganz in ini
der Nähe der Neckarbrücke , hoch⸗ 93 Civilregiſter der Stadt Kaunheim .
rentabel , iſt unter ſehr günſtigen Juli 85 Verkündete
Bedingungen billig zu verkaufen . 31. Eduard Freundlich , Former u. Karol, Eliſe Krämer .
Näheres K I , 2, 2. St . 1545831 . Aug . Kalender , Güterarb . u. Eliſab . Lanſche .2

331 . Chriſtian Hubele , Fabrikarb . u. Wilhe. Wägerle⸗
Billig abzugeben. 15 Jak . Graab , Maſch . ⸗Schreiner u. Pauline Schäfer .

Se Plülſche] Auguſt .
Gleghlden .wat e Fanbeſe , 2. Jaſel Spaih , Waufer u eng gebe .
ein Sopha , großer ketner Holz. ] §. Joh, Foldeir , berlazaretygeg i Edn däger .
bilberrahmen 1 heizbarer Vade⸗ Joh . Förderer . Privatm . u. Wilhe . Schſck .
ſtuhl , 1 10 biter Ofen mit Ludw . Müller , Kaufm . u. Charlotte Ginz .
Kupferkeſſel,1Wenham⸗Lampezc . 8 Karl Hodapp , Schloſſer u. Martha Deckert.
dee eee , ee 975 Schaudel , Luiſe 111

5
. Gg. Hönig , Fuhrkn . u. Marie Faude .

Manngeim, 9 2 , Breiteſtr . 4. Gg. Mößinger , Maurer u. Maxie Rau .
5 Joh . Trumpler , Schloſſer u. Magdal . Weigel .5 Chemische Fahrik Gg. Klos , Maurer u. Eliſab . Kath . Knapp .
* Joh . Beck, Fabrikarb . u. Anna Schäfer .

des Auslandes ſucht für „ Egmont Richter , Schauſp . u. Roſa Schäfer .
ſeinige Wochen gegen „ Ernſt Hendorff , Ingenieur u. Thekla Hoffmann .
hohen Lohn einen 15222 Leo Bayer , Bierbr . u. Joha . Batzler .

Arbeiter od. Meiſter ,
welcher mit den Aubeiten
an den Schmelzkeſſeln für
eauſtiſche Soda durchaus
vertraut iſt u . ſich hier⸗
über ausweiſen kann .
Offerten aub S. 2758 an
Haasenstein & Vogler ,

. - . , Frankfurt . /M.

10 tüchtige Former,
1 Gußputzer .

auf dauernde und lohnende
Akkordarbeiten ſofort geſucht .

A . HEVersbusch ,
Gießerei , Neuſtadt a. H.

Gut empfohlene

Monatsfrau
fur beſſere Hausarbeit geſucht .

Näheres in der Expedition
dieſes Blattes . 15467

Lehrling
geſucht , ſchöne Handſchrift , guter
Rechner . Off . unter No. 15457
an die Expedition ds. Bl .

Für eine Apotheke in der
Nähe Heidelbergs ein

Lehrling
geſucht. 15450

Offerten an Imhoff cc Stahl ,
Maunheim .

Lehrling .
Wir ſuchen einen Lehrling für

unſer kaufſm . Comptoir . 13096

Esch & Cie . ,
Fabrik Iriſcher Oefen .

Lohrlings -Gosuoh.
—58

mein Engros⸗Geſchäft⸗
und Strumpffabrik ſuche ich
einen mit den nöthigen Vor⸗
kenntniſſen verſehenen braven
jungen Mann in die Lehre .

14 % J . Daut , F I , 4 .

Ein helles , großes möblirtes

A 1299 1
Nähe des

Paradeplatzes , geſucht. 15453
Offerten P. G. poſtlagernd .

H 4 4 Saden mit
9 Wohnung zu

jedem Geſchäft geeignet , zu ver⸗
miethen . 15448

2. St . , ſchöne Wohng. ,H —5 3 8 e Küche u.
Keller zu v. Näh. daſelbſt . 15459

4J 1 8
2. St . , Hths . , Schlaf⸗

7 ſtelle zu v: 15454

4. Stock links , ein
P 4, 12

12
möbl . Zim . m.

od. ohne Penſion zu v. 15447

Heidelbergerſtraße
P 5 22

der 4. Stock , fünf
Zimmer , Küche ꝛc.

preiswürdig per 15. September
eventuell ſuher zu vermiethen .

Näh . im 4. Stock . 18775

0 Friedrichsring ,R 75 34 2. Stock , ein gut
möbl . Zimmer mit ſepar . Eing .
zu vermiethen . 15408

2 Zim. u. Küche,
1 4, 11 abgeſchl , an rüh .
Leute zu verm . 15449

In Schweßzingen in der
Nähe des Bahnhofes iſt ein
ganzes Wohnhaus mit 7 Zim
Küche , Waſchküche , Holzremi
2 Schweinſtällen , großem Hof u.
Garten auf 15. Septbr . oder
1. Oktober d. J. zu vermiethen .

Zu erfragen in der Expedition
dſs . Blattes . 15828
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28 Kathar . Suſ , T. d. Gärtners Phil . Wellenreuther , 8 M. a,
28.
30.
30.
30.

31.
31.
27.
31.

3 —

„ Adam Dewald , Gußputzer u. Kath . Gärtner .
Eduard . Nikol . Schrami , Verſ . ⸗Beamter u. Roſa Haaf .
Kaſimir Hartmann , Tagl . u. Barb . Engelhardt .
. Aquilin Pflüger , Wagner u. Bertha Häffner .

Herm. Zehe , Lagerauff u. Eliſab . Bartelmetz .
8 oh. Gg. Größlin , Telegr . ⸗Aſſ. u. Karol . Barb . Keßler .
N Gg. Ballmann , Metzger u. Ellſab . Mehrle .

Seb . Schuſter , Küfer u. Reg . Weilemann .
Adam Füller , Schneider u. Karol . Marie Eliſe Dunkelmann .

Paul Baier , Roßhaarflechter m. Lina Ludwig .
Karl Weber , Kaufm . m. Luiſe Hoffmann .
Joh . Mild , Kutſcher m. Roſa Müller .
Herm . Lehmann , Schuhm . m. Chriſtine Günther geb. Schenkel .
„ Peter Nutz , Landw . m. Marg . Baumann .
Heinr , Loſter , Tüncher m. Suſanna Zeh .
„ Karl Fiſcher ir . , Schloſſer m. Eliſab . Trautmann .
„ Karl Specht , Profeſſor m. Ling
5 Brund Goy , Bankaſſ . m. Eliſab . Lehmann .
„ Julius Schäfer , Schloſſer m. Magdal . Hick.
„ Rob . Doſenheimer , Kaufm . m. Anua Weil⸗
„FIrdr . Schäfer , Kaufm . m. Chriſtine Schröder .
Ludw . Probſt , Loc⸗Heizer m. Barb . Propſt .

SDDNNNHSgggggggggsgggsggggggggsgeges

„Erxneſilne Wilh . , T.

uſt Getraute .
Wilh. Blochmann , Kaufm . m. Anng Zweygarth .
Karl Schweikert , Bäcker m. Marie Zimmermann .

chick.

Emil Weinberger , N
i.

Propſt
m. Bertha Jeſelſohn .

Geborene .
„ Kaufm Karl Schaab e. T. Emma .
Maurer Anton Ade e. T. Emma Marg .

abrikarb . Gg. Johaun Mayer e. S . Ludw . Albert .
„ Tagl . Jak . Barth e. S. Heinr . Jak .
Bäckermſtr . Ludw . Eifinger e. S. Karl .
„Schiffsſchaukelbeſttzer Karl Bowitz e. T. Barbara⸗
„Bierbr . Julius Dorn e. S.

A. Jak . Rich .
Kaufm . Adolf Sahrpac e. T. Maria Johanna .
„ Schreiner Aug . Fahrbach e. T. Roſa Hilda .

910 5 Joſe Längle e. S . Sch. Wilh⸗
Tagl ' Joh . e. S. Joh . Joſef .
Kohlenarb . Phil . Grab e. T. Jo annette Wilhe .
„Eiſenſtoßer Paul Wegner e. T. Lina Maria . „
Stadtgärtner Herm . Aug. Lippel e. T. Mina Maria Eliſab .
„Schloſſer Karl Frdr . Kuhn e. S. Karl Friedr .
„Bäckermſtr . Jak . Klein e. T. Joha . Elſa Emilie .
. Tagl . Wilh . Gottfr . Hauemann e. S. Heinr . Karl .
Zimmermann Jak . Rohn e. S. Karl Irdr .
„Hilfsauff , Theod. Herrmann e T. Paula Frzska .
Händler Rochus Marterer e. T. Luiſe .
Tagl . FIrdr . Eiſenbeiſer e. T. Anna Maria .
„ Bahnbeamten Jak . Schnepp e. T. Elſe .
. Schriftſ . Joh . Schuler e. S. Joh . Maria Arthur ,
: Schneidermſtr . Peter Gremm e. T. Ther . Marg .
1

—5
all . Heinr . Klee e. S. Heinrich Gg. Hans .

Kfm . Max Karl Cron e. S. Jul . Guſt . Rich .
„Eiſendr . Chriſtian Nuß e. S. Karl .
Tagl . Joh . Weimer e. S. Ernſt .
„Fabrikarb . Gg. Habel e. T. Marg .
„Vict . ⸗Hdlr . Gg. Pet . Helm e. T. Maria Marg . Karol .
Zimmermann Gg. Geiger e. T. Kath . 72
„ Kfm . Hch. Fink e. 15 tlomene Amalie Marie Vict ,
Rangiker Jak Wilh . Pfiſterer e. T. ſ .

J5
Julie .

. Tagl . Frdr. Müller e. S. Karl Gottfr . Phil
„Drechsler Karl Müller e. T. Hel . Kath . 8Schmied Karl Herm . Vollmer e. S. Eugen Konrad .
„ Schreiner Frdr . Bender e. S . Aug .
„Schloſſer Jak . Koob e. T. Marg .

eizer Ernſt Wilh . Beckert e. S . Ernſt Wilh .
Fabrikarb . Ernſt Ludw. Vetteler e. S. Irdr. Jak .
Fabrikarb . Deſiderius Zimmermann e. T. Claära Anna .
Gef. ⸗Aufſ. Karl Schreiber e. T. Roſa .

Stationsverw . Ant . Karl Mönig e. T. Hedwig .
Wilh . Aug. Karl e. S . Aug . Frdr .

. Loc . ⸗Heizer Joh Adom Rödelſtab e. S. Karl Joh .
„ Rabbiner Dr . Ludw . Roſenthal e. T. Lisbeth .
„Schloſſer Joh . Gg. Rappold e. S. 5 AneTüncher Joh . Adam Herd e. T. Karol . gneſig.

ae
oh. Pet . Müller e. T. Luiſe Karol .

FCC

abrilarb . Pet. Karcher e. T. Frleda Eliſab .
ummidr . Joh. Pet . Nicklas e. S. Herm . Fror .

Schuhmachermſtr . Joh . Neubecker e. S . Frz .
„ Kohlenarb . Joh Vögel e. T Frzska .
„ Schreinermſir gudw . Philipp e. T Eliſab .
. Mag . ⸗Arb . Mich . Heck e. S. Heinrich .
„ Schreiner Phil . Hardung e. S. Jak Phil .

Rangirer Jos . Ludw . Bellm e. T. Emma Marg . 5„ Betriebsbeamten Alb Theod Heuſer e. S. Fritz Gg. Karl Emil .
Dreher Theod . e. T. Luiſe Chriſtine .
Kylograph Paul Müller e. T. Joha . Magdal.

Geſtorbene .

Eliſe , T. d. Eigarrenmachers Joſ . Eppert , 1 J. 14 T. a.
d. led. Schuhmacher Georg Leitenmaher , 17 J . 7 M. a.
Eliſab . Franziska , T. d. 5 Hch. König , 2 M. 21 T. a .
Eliſabeth geb. Hollenbach , Wwe . des Landw . Gg. Andr . Weiß⸗
mann , 53 J . 10 M. a.
Hilda Karöl, T. d. Kaufm . Ernſt Sigmann , 6 M. 18 T. a.
Lina , T. d. Maſchiniſten Sebaſt . Hock, 1 M. 4 T. a.
Mart . , S. d. Tagl . Jak . Beiſtgel in Caub , 9 J. a

228
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Auguſt .
1. Regina Marg . T. d. Kellermſtrs .kegin Guſt . Roth , 4 M. a.
„Chrlſtine geb.

68 J. a
Fucke, Wwe . d. Cigarrenmach . Daniel Groſch ,

„d. ledige gewerbloſe Eliſabeth Leeb, 18
„Heinr . Albr . , S. d. Briefträgers Albr . Geißert , 10 M. 29 T. g.
„ D led . Kaufm . Jakob Meſſmer , 32 0
„Cliſe geb. Petri , Wwe. d. Steindr . Friedr . Seitz , M. a.
„Thereſia 95 Schickinger , Ehefr . d. Tagl . Ludw . Ellwanger ,45 J . 4 M. a.
Wilhelm , S. d. Eiſenbahnarb . Ludw . Heck, 2 M. a.
„Heinr . Jakob , S . d. Tagl . Kaſpar Gredel , 13 T. a.
„Eliſab . Margar . geb. Hisgen , Chefr . d. Kaufm . Valentin

Röſinger , 59 J . 1 M. a.
Karl Adam , S. d. Bahnarb . Joſ . Euſtach . Böhrer, 1 J. 17 T. a.

Ernſt , S. d. Tagl . Joh . Weimer , 19 Stunden a.
„d. perheir . Tuchhändler Lazarus Seelig , 58 J a.

Friedr . , S. d. Werkmſtrs . Otto Springemann , 1 J .
0

Maria Eva geb. Röſer , Ehefr . d. Zimmermanns Karl Friedr .
Iſchi , 68 J . a.

„Ehriſtine Roſine geb. Stehler , Wwe. d. Wirths Karl Friebr .
Grimm , 52 J . 10 M. a.

Maria Sophie , T. d. Schreiners Jul . Scheefer , 9 M. a.
„Eliſabeth , T. d. Schreiners Michckel Weber , 18 T. a.
5 1 5 Joſef , S. d. Segelm. Dagobert v. Malachowski , 4 J

M. a.

—
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1. Luiſe Anna , T d. Schloſſers Jakob Schmidt , 12 T. a.
8. Joh . Georg , S. d. Tagl . Anton Petri , 7 J . 11 M. a.
5. Friedr . Alb. , S. d. Hofmuſikus Alb. Schwermer , 2 M. 19 T. a.
2. Friedrich, S. d. Friſeurs Friedr . Clauß , 1 M. 14 T. g.
4. 9 Eliſabeth , T. d. Schneidermeſſters Anton Groneberg ,1 M. 18 T. a.
4. Agnes Kathar . geb. Lockowitz , Wwe . d. Getreidearb . Joh . Gg⸗

iemer , 72 J . 6 M. a.
3. Frieda , T. d. Getreidearb . Wilh . Ochs , s M. a.
3. Karl , S . d. Tagl . Joh . Adam Ruck, 5 M. a.
55 9 geb. Wildmann , Wwe . d. Kaufm . Aron Bitz , 87 J .

„ a.
4. Ema Amgalia , T. d. Schutzmanns Otto Weis , 1 M. 21 T. a.
4.

Nee geb, Wittmann , Ehefr , d. Schuhm . Jof. Schäfer , 62
25

4. Wilhelm Aloiſius , S. d. Tagl . Paulus Owart , 9 M. a.
5. Alhert Franz , S. d. Fabrikarbtrs . Alb . Hanſi , 1 M. 8 T. a.
5. Kathar . , T. d. Bahnarbtrs . Friedr . Behringer , 1 M. 22 T. g.
5, 805 T. d. verſtorbenen Getreidearbtrs . Andr . Schauter , 2 J .

M. a.
5. Lutſe Mathilde , T d. Milchhdl . Mathias Wäſche , 6 M. a.
5. Katharina geb. Zimmermann , Ehefr . d. Schuhm . Frlebr .

Scheuing 47 J . 4 M. a.
5. der verh . Küfer Karl Retzbach , 40 J . s M. g.
6. d. led. Handlungsgehilfe , Paul Cuenin , 24 J . 10 M. a.
5. Anna Luiſe T. d. Korkſchndrs . Ludw . Lackner , s M. 28 T. a.
der verh . Kilfer Michael Engel , 67 J . 4 M. g.

Militärſtr . 20 zu haben . Sämmt
freunde und Beſitzer werden gebeten , ihre ſämmtl . Materfaf aus⸗
zuſtellen , um die

Stuttgart .

Irternabandde Hundeaosstelung aler Fasseh,
vom 22 . — 25 . Auguſt d . J .

in den Räumen der Jeſthalle untere Necharſtr .
Programme ſowie Emprtf KeneſogſheKynologiſchen Vereine, Hun

große Sache der Kyndlogie hoch zu halten und
14903zu fördern .

Zahlreiche Ehrenpreiſe ſind geſtiftet , Geldpreiſe und
Medaillen werden vergeben .

Den werden vergnügte Tage in Stuttgart zuge⸗
ichert. ig üre günſtige Gelegengeit zum Beſuch der hieſigen
lüsſtellung für Elektrotechnik und Kunſtgewerbe

Zur zählreichen Beſchlckung ladet freündlichſt ein .

Das Sorits :
J . A. J . Jauss , I. Präſident ,

14306s Das Knaben - Pensjonat von H. Büchſer , Rastatt ,
übernimmt wie seit Jahren schwächliche , schwer zu er⸗

iehende , geistig schlecht veranlagte , in Schulen mit
starken Classen nicht mitkommende , einer strengen Aufsicht
bedürftige Knaben . Dem einzelnen wird besondere Rücksicht ge-
widmet und die Zöglinge an strenge Ordnung , Pünktlichkeit , Be-⸗
scheidenheitu . anhaltende Thätigkeit gewöhnt . Pensionspr . müss . Prosp .

Maſhiuentehniſge Focſcule in Worms a . Rh.
vermittelt in einem Zeitraum von ¼ Jahren völlige u.

tüchtigen ſelbſtſtändigen

gleiche Ausbildung , wozu ſonſt die 3 fa

ſtatt .

6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe , Hal
nachher Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . Halb 3 Uhr Krenzweg⸗
Andacht . Halb 4 Uhr Verſammlung des kathol . Mütter⸗
vereins mit Vortrag und Andacht ,

7 Uhr hl . Meſſe .
4 Uhr Nachmittagsandacht .

14812

echniker , Con⸗ructeur u. Werkmeiſter . Beſonders eignet ſich die Schule für
abrikbeſitzersſöhne . Die Abſolventen erlangen nicht nur die

e Zeit nöthig war , ſondern

echnikum . )

auch die den meiſten Technikern fehlende Burean raxis . Begiun
des neuen Lehrkurſes 1. October 1896 . Programme und
Referenzen verſendet auf Wunſch gratis die Direction .

Nur Montag, IO. August er . ,
( von 10 bis 5 Uhr )

findet in der Schützen⸗Feſthalle

Freihändiger Verkauf
ſämmtlicher noch vorhandenen

Inventar - Reste
beſtehend in

Porcellan , Küchengeſchirren
Gläſern u . Beſtecken ,

15455

Gebr . Ehrenfels ,
Festwirthe .

Katholiſche Gemeinde .
In der Jeſnitenkirche . Sonntag , den 9. Auguſt .

6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr hl . Meſſe , Halb 10 Uhr 15 f
und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe , Halb 3 Uhr Herz⸗Mari
Bruderſchaft .

Untere kathol . Pfarrei . e 9. Auguft .
0 Uhr Predigt ,

Kathol . Bürgerhoſpital . Semeſ den 9. Auguſt .
Halb 9 Uhr Singmeſſe mit Predigt .

8 Mähigkeits⸗Jertin vom „ dlauen Arenf “ KT 7, ſo .Barbara geb. Kernberger , Ehefr , d. Kaminfegermſtrs. Alois
Schlageter , 60 J . a.d. Werkmſtrs . Wilh , Köhn , 1 J . s Meg .

Dienſt ag Abend 8½ Uhr Bibelſtun de .
Freunde willkommen .
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„Dads

Rheinscß

22 „ Grand Monargue “ “ I. Rgs . Geschäftsr .
— 114783] Forz . Preise .

A f „ Nuellens Hötel “ , Pens . 1. L. ab II . 8
achen ( ,Kateerbad Hötele , Pens . I. L. ab M. 8

S „ Meubad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 6
— 1 2 40 10

2
„ Qulrinusbad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 4,%0

HOtęèeIl AdUler .
Aschaffenburg .

Neuer Beſitzer : G. Stadtler langjähriger Oberkellner des Hotel

18 Adler , Hanau . — Altrenommirtes Hotel . — In Mitte der
tadt . — Omnibus am Bahuhof . — Vetbunden mit ſeparatem

Bier⸗Meſtaurant . 11546

haieri
42

Auerbach a . d . Bergſtraße .

Etkel' ? Bahnhof⸗Reſtauration .
Comfortabel einger . Zimmer , Speiſeſgal , prachtvoller

Garten mit gedeckter Halle . Zimmer mit Penſton . Gute
Küche. Specialität in Rheinweine . Verſchiedene Biere .
Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe . 11595

Hotol Mationa, Basel
gegeniber dem Centralbahnhof .

1147⁴ R . Meister - Hammer .

Luft⸗ und Terrain⸗Curort

„ Badbronn “
in Kestenholz , Vogesen ( Elsass ) .

Bahnlinie Schlettſtadt⸗Markirch , am Wald gelegen ,
Großer Park am Hauſe . Waſſerheilanſtalt I. Ranges . Mineral⸗
bäder gegen Gicht , Rheumatismus , Trinkcouren bei Gries , Stein⸗
bildung und Blutarmuth mit vollkommenem Erfolge . Elektro⸗
therapie . Arzt im Hauſe . Schönſte Ausflugspunkte . Penſ . mit
Iimmer v. M. . 60 an. Billigſte Touriſten⸗Preiſe . Das ganze
Jahr geöffnet , geheizte Gallerie , 100 Meter lang . 11550

J . B . Petitdemange .

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) .
Kurhaus Weſterhöfer .

Empfehle mein neu und comfortabel eingerichtetes in
Lage am Eingang der Philoſophen⸗ und der herr⸗

ichſten Waldpromenaden gelegenes Kurhaus . 11607
Penſion mit Zimmer . B . Westerhöfer Beſitzer .

Luftkurort Bergzabern ( Ffalz )
Curhaus „ Zum Waldhorn . “

Empfehle mein comfortabel eingerichtetes , in ſchönſter
Lage im Thale gelegenes „ Curhaus “ , Penſion mit
Zimmer. 11608

Der neue Beſitzer : P . Zeiß .

Curort Bergzabern .
Empfehle zur Saiſon mein beſteingerichtetes am Waldrand
gelegenes 11606

SurHAUsS .

Prächtige Zimmer , vorzügl . Betten , aufmerkſame Bedienung .
Penſionspreiſe von Mk . 3,50 an per Tag . K Schmid

Lufteurort Bergzabern Cfalz) .

Gaſthaus „ zum Yſlug“.
Inmitten der Stadt am Marktplatze gelegen , Dekannt durch gute
Küche , reine Weine , schön eingerichtete Fremdenzimmer und
aufmerksame Bedienung . 11609

Der Besitzer : Jean Ziegle .

Bingen a . Rh .
Hötel HBinhorn .

Altrenommirtes Hötel .
Bekannt durch gute Küche , reine ſelbſtgezogene Weine .

Deviſe : Gut und billig . 11485
J . B . Werner , Wtingutsbeſitzer.

BONN d. Ah. Familien - Pension von H. Steil ,
Venusbergweg I . 11548

Comf . Einrichtung , müssige Preise , beste Referenzen .

Aurort Pilla Donnersberg,
ſae Nheinpfalz , Voſt Dannenfels .

immer , Prächtiger Aufenthalt , beſte Verpflegung , billige
Penſion ünd Preiſe , Arzt , Poſt und Telegraph im Hauſe . Proſpecke
und 18 Auskunft bereitwilligſt durch den Beſitzer FJullus
Rotberg .

Feinste Lage ,

11610
Telegrammadreſſe : Rotperg Dannenfels .

Coblenz .
1 Bequemst

111 Ief 0 gelegenes Hotel
S Zwischen beidenL

höfBahnhöfen .

uür kKheim ( falz ) .
Soolbad und Traubenkurort .

Eröffaung der Badesaison am 12. Mai . Heil -
kräftige Dürkheimer Mutterlauge . Militär - Con -
certe . Vorzüglicher Gesthof zu den „ Vier - Jahres -

Aeusserst preiswerthe Pension durch die Cur -
11603

zeiten “ .
verwaltung .

Hotel zum goldenen Schaaf .

Edenkoben
Vorzügliche Betten . — Großer ſchattiger Park . — Parkettirter
Saal mit Nebenzimmer für 400 Perſonen . — Für Verpflegung
größerer Geſellſchaften ſtets vorgeſehen . Vorherige Anmeldung
etwünſcht . — Table dhéte um galb 1 Uhr . — Reelle und auf⸗

merkſame Bedienung . — Penſion nach Uebereinkunft .
Getrenntes Bier⸗Reſtaurant . Wagen zu Ausflügen im Hauſe

Omnidus an allen Zügen .
P . Pfadler .11568

Gasthaus zum Löwen .
Edenkoben

Gute Zimmer , aufmerkſame Bedienung billige Preiſe .
Weine und vorzügliches Bier .

Fritz Anslinger , Beſttzer .

Reine

11589

Eberbach am Neckar .
Luftkurort . Besonders beliebt gewordener Aufenthaltsort

Einmündung der hessischen Odenwaldbahn in die badische
Neckarthalbahn

Erfrischende Waldspaziergänge mit prachtvoller Aussicht . —
Lohnende Ausflüge mit den Bahnen und per Wagen . — Kahn -
fahrten auf dem Nockar . — Flussbäder . — Warme Bäder
im Hause . — Eigene lagd . — Foreilenfischerei . — Equi -
pagen . — Altrenommirtes Hotel mit 50 Fremdenzimmern , allem
Oomfort entsprechend . — Gartenterrasse mit Gartensaal in
schönster Lage am Neckar . — Pensionspreis von Mk. . 50 an

Hotelwagen am Bahnhof . 11585

Gasthof zur Krone ( Post ) .
Auskunft über Pension ete , ertheilt bereitwilligst

der Hotelbesitzer C. Bohrmann .

Hotel Germania .
Fraukfurt a . M.

Cam xechten Ausgang des Hauptbahnhofes . )
Häus 1. Rgs . mit allem Comfort derReuzeit entſprechend ansgeſtattet .

1 Zimmer incl . electr . Licht u. Centralheizung von 2 Mk. an.
Ered . Sehmutz , Beſ . langi . Oberk der Stadt Paris in Straßburg .

Pilsener Bier ( Bürg , Brauhaus )
Exportbier ( k. b. Stgatsbrauerei Weihenstephan ) .

Reichassortirt . 1Allbk . vorzügl .
Lager in - u. Frankfurt a . M . Mittagstisch

ausländ Weine Nr. 5 Grosse Gallusstrasse Nr. [ nach Auswahl .

Neſlaurant Bierbaner
Weln - u.

Austernsalons .

11504

am Gutenbergdenkmal , I nächst
Nähe der beiden Theater und

des Hauptbahnhofs .

Reichhaltige Abendkarte .

Verb . n. allen
Richtungen .

11505

ſolef Nassauer Hof ,
Frankfurt a . M .

VIs- - vis d. rechten Ausgangs d. Hauptbhf . Neu einger , Zimmer
v. Mk. . 20 an. Gute bürgerliche Kache . Reine Weine . Export⸗
und Lagerbier . Hotel des Allgemeinen Deutſchen Beamtenvereins .

11503 Eigenth . T. Pleimes .

JTT
Frankfurt a . M.

Am Hauptbahnhof . 35 Scharnhorststrasse 35 .

Bürgerliches Gasthaus
mit Bier - und Wein Restauration .

Mittagstisch . Zimmer v. M. . — an .

Die Bahnhof Reſtauration
Frankenthal

empfiehlt dem Publikum neueingerichtete Fremdenzimmer ,
Mittagstiſch , kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszeit , reine
Weine , Kaffee , ausgezeichnetes Lagerbier . F. Cloßmann .

HotelLang
vormals Kaufmann .

Frankenthal
es, verbunden mit Weinhandluug . Stallung .
Wagenremise im Hause . 11570

Fürth im Odenwald .

Gasthaus zum „ ADLER“
( gegenüber der Kirche ) .

Freundliche Zimmer . Gute Küche . Reine Weine .
Münchner Bier . 11590

Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe .
Den Herren Reiſenden beſtens zu empfehlen .

Carl Lennert .

HKeidtelberg .

Stadtgarten -Restaurant
zunächst den Bahnhöfen ,

Sehenswürdigkelt l. Ranges . — Damen⸗Salon . — Billard⸗
Salon mit 6 Billards . — In⸗ und ausländiſche Zeitungen .

Täglich Abend - Concerte .

Rendez⸗vous aller Fremden . Münchner und echt Pilſner
Bier , Cafs , Thee , Chocolade , Kuchen . — Div . Gefrorenes
und Erfriſchungen aller Art . — Reſtauration à la carte .

7 nhaber der Conditorei und Cafs Reſtaurant
Chr. Haeberleiu, in den Aulagen No. 11575

HEIDELBERG .

AZur goldenen Rose
in nächster Nähe des Bahnhofes , Hauptstrasse 2

empfiehlt dem Titl . Publikum ſein auf das Beſte eingerichtetes
Elabliſſement — Schön eingerichtete Zimmer zu den billigſten
Preiſen . — Guter Mittagstiſch . — Reſtauration zu jeder⸗Tages⸗
zeit . — Reine Weine . Bier vom Faß . 11576

Besitzer Jacob Eissinger .

Königstuhl b. Heidelberg
mit Ausſichtsthurm ,

Höhe über Meeresfläche 594 Meter .
Man erreicht denſelben von der Stadt aus ſehr bequem in

1½ Stunden , welche Zeit durch der Drahtſeilbahn um
die Hälfte abgekürzt wird . Der Königſtuhl bildet die Mitte des
Heidelberger Stadtwaldes . Der Thurm eine großartige
Rundſicht über den Odenwald , die Bergſtraße bis zum Schwarz⸗
wald , die Vogeſen , das Hardtgebirge 20c. 85

Wenige Schritte vom Thurme Reſtauration mit freund⸗
lichen Räumlichkeiten , anerkannt guter Verpflegung und vom
Stadtrath genehmigten Preiſen . 11578

Telephon 144. Der Pächter : Philipp Maxer .

Heppenheim a . d. Bergstr .
Am Fusse der Starkenburg . — Klimatischer Kurort .

Hötel und Pension

Zum halben Mond
in nächster Nähe der Bahn .

Grosser Garten mit gedeekter Veranda . Bäder , sowie

Equipagen i. Hause . Comfortabel eingerichtete Zimmer
Pension Mk . . 50 per Tag bei längerem Aufenthalt .

11894 Besitzer : Heinrieh Frank .

Sommerfriſche Hirſchharn a. Aeckar
( reizend gelegen ) .

Gaſthof zum Naturaliſten .
Vorzügliche Küche , gute Getränke . Bäder im Hauſe .

Großer ſchattiger G n. Penſion zu mäßigen Preiſen .
Auf werkſame Bedienung . 11583

Carl Langbeins Nachfolger , Carl Stulz ,

Höôtel ersten Rang

TFrambahn -

Hotel und Restaurant Strassburger Hof .
Homburg v. d. Höhe .

Nahe dem Kurhaus — Thomasſtöaße
Wein⸗Ausſchank direkt vom Faß .

— Schener Sartemn .
Saal für größere Geſellſchaften . Table dhote um 1 Ühr zu
M. . 50; Diner à part .

Beſitzer: P Schmidt .

Hotel - Restaurant

Zum Saalbau .
Homburg v . d . H .

Bekannt durch gute Küche und Getränke .

1150

11507
H. Bergner .

HAHocotelsScehmitt .
ESchat rm Malin .

( Nächſt den Bahnhöfen )
Elegant eingerichtete Zimmer von M. . 20 an .

Freundliche Reſtaurations⸗Lokalitäten mit Garten .
Henningerbräu und Bayer . Bier . Reine Weine . Vorzügliche

Küche zu eivilen Preiſen . Diners . 20 und höher .
11518 Carl Schmitt .

Jugenheim a . d. Vergſtr .
( Eiſenbahnverbindung Bickenbach⸗Fugenheim ) .

Hotel⸗Reſtauraut zum Löwen.
Alt renommirtes Haus . Gute , freundl . gelegene Zimmer

mit Penſion . Civile Preiſe . Aufmerkſame Bedienung . Von
hier aus die ſchönſten Waldausflüge nach dem Fürſtenlager ꝛc.
11597 L . Bormiet .

ZJugenheim an der Vergſtraße.Klimatiſcher Kurort , Bickenbach⸗Jugenheim
6 kain⸗Neckar⸗Bahn.)

Hötel und Pension zur goldenen Krone
11596 und Alexanderbad .

Höoötel u . Pension zur Post .
ſowie 6 Dependanden darunter das frühere UHötel Sellevue .

In nächſter 17 der herrlichſten Waldungen und Parkanlagen
gelegen, edeutend vergrößert , inmitten 1 Gärten
mit gedeckten Hallen und Terraſſen . 140 comfortable Zimmer und
Salons — 200 Betten — Speiſeſäle , beguem 300 Perſonen faſſend ,
mit angrenzendem Soi Rauchzimmer , Herren⸗ u. Damen⸗
garderobe , Billard, Spielplatz für Kinder u. großartige Parkan⸗
lagen . Lawn Tennis⸗Platz . rachtvolle Fernſicht über die Nhein⸗
ebene und das Gebirge . Das

Lonbe
Etabllſſement iſt der Neuzeit

entſprechend eingerichtet . Penſton von —5½ Mk . Bäder und
Wagen im Hauſe⸗ Privatwohnungen zu annehmbaren Preiſen .
Omnibus u. Wagen bei jedem Zuge am Bahnhoſe .

Im Reſtaurant zur Poſt prima Pilſeuer u. dunkles Bier im Glas ,
Proſpecte ſtehen jederzeit Firma : G. Rindfuss Söhne ,

zur Verfügung . Beſitzer : Friedrich Rindfuß .

Hotel Kanzenberg .
Pension . Kreuznach . Bäder .
11535 W . Reichardt .

blosse Kufkähst,
K FinHotel ersten Ranges, 9

gleich beim Dom u. Centralbahnhofe .
Aufzug , elektr . Licht , Centralheizung .

1 80 k 3 8 7Zimmer von Mar an Director - Margraf .Telephon Nr. 2105 , 11488

fiotef und pension Fl. Bender.
8 Bad Königstein im Taunus ,

Zimmer mit prachtvoller ! 1 1 nach dem Taunusgebirge ,
Rhein u. Mcain .

Großer Saal , Bäder im Hauſe . Fernſprechanſchl . No. 5.
Eigene zu s Zügen von u. nach Cronberg .

Equipagen u. Geſe chaftswagen . Billige Preiſe . 11513

Bad HKönigstein
1 . Taunus .

— Jallbekannuter Luftkurort in wunderbarer Gebirgslage ,
einer der ſchönſten Punkte Deutſchlanbs . Tauſende ,

Bad namentlich Nervöſe , Blutarme und Erholungsbebürſ⸗
tige ſuchen und finden in der reinen , kräftigen u. mil⸗

den Luft Erholung . — Spiel - u. Leſeſaal ,
f Concerte , Promenaden , Wälder , kath . u. ev.

Königstein
Kirche , 2 Kuranſtalten , Bäder jeber Art ,

In

Taunus.

gute billige Hotels u. Privathäuſer . Damen⸗
penſ . , elertr . Beleuchtung , Waſſerleitung .

ernſprechleitung u. ſ. w. Die Kaiſerin
[Friedrich ( Schloß

ee
5

Großherzog v. Luxemburg ze. haben in dieſem Theile
des Taunus ihren Sommerau 5 andere
hochſtehehende Perſönlichkeiten . Entfern . v. Frankfurt
aßM. 1 Std . Ausk . erth . Bürgermſtr .v. Schildt . 11512

Langenſchwalbach .
anz neu renovirtes Haus in unmittelbarer Nähe des

2 neſchant des bekannten Bieres der Brau
Heckelmann , Hahnſtätten . — Reſtaüration zu jeder Tageszeit . —
Sehr ſchöne Zimmer zu mäßigen 1

— Schöne gedeckte
Veranda und großer Saal .

Inhaber : A. Reh .11526

80
40

Hotel „Ruſſtſcher Hof .
Langenſchwalbach .

mit Speiſeſaak für 250 Perſonen , großen Wirthſchaftslokalitäten und
großem ſchattigen Garten hält ſich dem geehrten reiſenden Publi⸗
kum beſtens empfohlen . Von den Herren Geſchäftsreiſenden ſehr

beſucht . 2 Billards . Reine Weine . Verſchiedene Biere .
11525⁵ Friedrich Philippi , Beſitzer .

Hotel Körber , Landan,
In ſchöner Lage der Stadt , gegenüber dem kgl. Poſtamte .

Bekannt durch gute Küche , vorzügliche Weine und gut eingerich⸗
tete Zimmer . Table ' hôte um 12 Uhr und 1 ubr. Reſtau⸗
ration à la carte . — Hotel⸗Omnibus zu jedem Zuge am Haupt⸗

bahnhof . Aufmerkſame Bedienung und dillige Preiſe .
64 A. Körber , Beſttzer .

Bahnhof⸗Hotel Kronprinz , Landau
( gegenüber dem Hanptbahnhof ) .

Telephon .
Altrenommirtes Haus . Comfortable , neueimgerichtete Fremden⸗
Kmmer . Gute Küche . Reine Weine . Speyerer Bier aus der

Brauerei zum Storchen Große Gartenanlage .
Prompte Bedienung . Billige Preiſe Den Herren Geſchäfts⸗

115

langiabriger Küchenchef in erſten Hotels .
reiſenden beſtens empfoglen . Hausdiener am Babnhof .

83 ich . Bentz

9 — Nahe dem Kurhaus .
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jotel „ zum Schwanen “ ( Post )
In Mitte der Stadt .

Mannheim, 9. Auguſt

Altrenommirtes
Hotel J Ranges .

i Bekannt durch gute Küche , vorzügl . Weine

And hübſch eingerichtete Zimmer . Table ' hote 12 u 12¾ Uhr ,
ſowie Reſtauration à la carte zu jeder Tageszeit . Wagen jeder
Art , ſowie warme und kalte Bäder im Hauſe . Hotel⸗Omnibus
zu allen Zügen am Hauptbahnhof . Mäßige Preiſe bei guter
Bedienung . Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen .
11562 Ludwig Braun .

Luftkurort Lindenfels i . Odenwald .

( Eiſenbahnſtation Fürth i . . ) 11598

Hunel u. penſon zum gſſichen Hans
60 Betten . Großer Speiſe⸗

Gute Küche . Vorzügliche
Weine u. Biere . Badeeinrichtung .

Mäßige Preiſe . Aufmerkſame Bedienung .
Der Beſitzer : PHR . RSAUOH .

Luftfurort Lindenfels i . Odenwald '
( Eiſenbahnſtation Fürth ) . 11592

N Holel „ Zum Odenwald “ 7
Albekanntes Haus . Comfortabl . eing . Zimmer . Speiſeſgal .
Garten mit gedeckter Halle . Billard⸗ u. Leſezimmer Bäder
im Hauſe . Zimmer mit Penſton . Verſchiedene Biere Vorzügl .

Weine . Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe .

Adam Vogel , vorm . Lammert .

Gaſthaus z. Adler (Poſthalter)
Maikammer ( Pfalz )

Gute Zimmer. Vorzügl . Küche Reine Weine . Bayr . Bier .

Mässige Preise . Aufmerksame Bedienung .

11560 C . A . Wolf , Posthalter .

Schöne geräumige Zimmer .
ſaal und ſchattiger Garten .

092 —

Familign - Ponsionat für Nemenleidende
und innere chron . Krankheiten .
schlossen ) .

Mosbach am Neckar ( Baden ) .
Linie Heidelberg - Würzburg .

Das ganze Jahr geöffnet . Dr . B. Schlesinger .

Maximilians -MUNCHEN Aaagen

Grand Hotel Continental .
Haus ersten Ranges .

Eleetrische Beleuchtung . — Lift . 11545

Holel zum Hchwan .
Münſter a . Stein .

Direkt am Bahnhof , mit Bädern , Garten und gedeckter

Terraſſe . Billige Pension . Tourtſten und Kurfremden
beſtens empfohlen . 11557

A. Ritterspach , Weinbergbeſitzer .

Hotel u. Pension Bubat .
Münster a . Stein .

Unpergleichlich ſchöne Lage mit freier Ausſicht auf Gbern⸗

burg, Mheingrafenſtein und Rothenfels . Thermalbäder im

1 Elegante und comfortable Wohnungen . Vorzügliche
erpflegung . 11558

Mülhausen i . Elsass .

Hotel de ' Europe .
Neu umgebaut , elegant eingerichtet . Anerkannt porzügliche Küche .
11589 HBefitzer : Joseph Hirsch .

Geſchäftsreiſende Petsbermaßigung⸗

Hotel - Restaurant Langsdorf .
Bad Nauheim .

vis - - vis den Trinkhallen .

Hübſch möbl . Zimmer zu billigen Preiſen . Gr . Lokalitäten
und ſchatt . Garten . Table ' hôte 1 Uhr . 11515

DUe Diners à part 12 —½8 Uhr .

Hotel Belle - vue , I. lgs .
Vad Nauheim .

Angenehmes und ruhiges Familieu⸗Hotel mit

Venſion , in beſter Lage , direkt am Curpark , 2 Minuten

von den Bädern u. Curhaus . Mäßige Preiſe und ſorg⸗
fältige Bedienung . 11517

Omnibus an der Bahn . ET . Fliseher .

Bad Nassau d. d. Lahn
Gebirgsluftkurort

Sommerfrische Wasserheilanstalt .
10 Minuten von Ems . 40 Min, vom Rhein . Denkmal Steins .

Runen Stein . Nassau - Oranien . Herrliche Waldstille inmitten

grossartig amphitheatralischer Berge . Ausgedehnte reigende Spa -
ziergüngs in reiner , milder , ozonreicher , krüftigender Gebirgsluft .
Fünk Bachthäler mit prächtigen Scenerien . Entzückende Aus -

zichtspunkte . Jagd , Eischerei . Vorzügl . Milch . Für Kranke , Er -

holungsbedürftige , Sommerfrischler , Ferienreisende , Touristeu best -
Ort , für Pensionäre u. 8. W. schönster Ruhesitz . Illustr .

rospekte gratis vom Kurverein . 11584

( Geisteskranke ausge -
11588

Maximilians -
Anlagen

Bad Nassau .

Hotel Naſſauer Hof
( enſeits der Kettenbrücke ) .

Durch ſeine Lage , ſeine ſchöne Ausſicht , billige und angenehme

Bedienung , ſchon
255

Jahren beliebt als Gaſthof für Reiſende
und Familien , welche erquickliche e ſuchen ; dicht
am Gebirgswald mit ſchönen Spaziergängen . Angenehme , ſchat⸗

tige Gartenwirthſchaft . Wagen im Hauſe . 11533
J . Steinhäuſer Wwe . , Beſitzerin .

General⸗Anzeißer . „ einnr

TLuftünrarf Rekardeinach a. Nenkar.
Gasthaus zum Hirsch .

In reizender Lage mit prachtvoller Ausſicht auf den Neckar .
Gute Zimmer . Geräumige Localitäten . Für Touriſten , Geſell⸗

ſchaften und Vereine empfohlen .
Gute Bedienung . Civile Preiſe .

11581 Jean Reiss .

Tuftäurort Neckarfteinach a . Aeckar .
GastHaus . Pension Zum Schwalbennest

( am Bahnhof . )
In reizender Lage am Neckar gelegen mit prachtvoller Aus⸗

ſicht ins Neckarthal , Dilsberg und fämmtlichen Burgen . Frdl .
Zimmer für Touriſten und Familien . Speiſeſaal , Gute Küche ,
reine Weine . Civile Preiſe . Kahnfahrt auf dem Neckar .
11580 Joſ . Sterk .

Tuftkurart Neckarſteinach a. Neckar.

„ Nolel zun Manße “
Altrenommirtes Haus auf der Straße nach den Burgen

mit dem ſchönen , ſchattigen , am Neckar gelegenen „ Hafengarten “ ,
bei prächtiger Ausſicht auf den Neckar , Dilsberg und Schwalben⸗
neſt . Freundl . Zimmer für Touriſten und Familien . Penſion
Mk. . — Große Räumlichkeiten . Gute Küche und reine Weine .

11579 Geſchwiſter Erichs Sohn .

Hotel zum weißen Lamm .
Neuſtadt a . d. H.

Altrenommirtes Hotel
in der Nähe des Bahnhofes gelegen .

11571 Eigentbümer : Andr . Sieber

otel zum Balrischen Hof, Neustadt
Direct am Bahnhof . ) 11572

— Altrenommirtes Haus .

Gut und bequem eingerichtete Zimmer . Speisesaal .
Wein - und Bier - Restaurant .

Aufmerksäme Bedienung . Mässige Preise . Bäder im Hause .

Touristen u. Geschäftsreisenden bestens empfohlen .

Neuer Besitzer : Lorenz Radenheimer .

Neſtaurant

Gute Küche .

Fame
Neuſtadt a . d . H .

( 5 Minuten von der Bahn )

Großer , ſchöner Garten und Saal . Bekannte vorzügl .
Küche . Diners , Souper à la carte zu jeder Tageszeit .
Gute reine Original⸗Weine offen und in Flaſchen . Bier⸗

Depot der Brauerei Sinner , Grünwinkel . 11573

Alrvert Kaurgessez .
NN D *—

Rappoltsweiler .

Carolaquelle .
Durch Kaiſ . Verordnung von 26. October 1893 als gemeinnützig erklärt .

Unüdortroffene Meil-Ouelle bei Blasen - und ieren -

lelden, Gienk, Griesbilgung , Magenleiden ote.

MineramwaſſerBerſaugt
in ſtets friſcher Füllung während

des ganzen Jahres . den Apotheken und Mineralwaſſer⸗
15 in

handkungen käuflich . Proſpekte gratis und franko .

Die Direotion .

Rappoltsweiler .

Hotel zum Lamm .
Vollständig renovirt .

40 ſehr comfortable Zimmer . Geſellſchaftsſäle. Garten . Garten⸗

ſaal , Billard . Feine Weine und Külche .

Aufmerksame Bedienung bei eivilen Preisen .
Wagen am Bahnhof . 11554

Beſitzer : LIouIlS PraNf .

Rappoltsweiler .

Hotel zur Stadt NManzig.
Altrenommirtes Hotel am Eingang der Stadt , nächſt dem
Stadtbahnhof . Gut eingerichtete Zimmer , großte Säle

für Geſellſchaften , gute Küche und ausgezeichnete
Weine . Aufmerkſame Bedienung bei mäßigen Preiſen .

Portier an jedem Zuge .
Beſitzer : 11544

Woincommissionär T . Krumb , Meingutsbstzl.

Schwetzingen .
Hotel , Restauration

Zum gold ' nen Hirſch
in ſchönſter freier Lage , am Eingang der Großherzogl . Anlagen

mit Garten⸗Terraſſe — Haus alten Rufes — gegründet 1835,

empfehle den verehrl . Beſuchern beſtens . 11472

J . Köfel , Beſttzer .

— U
HKotel HagSssler

Schw - wetzingen

in der Nähe des Bahnhofes . 115⁰0⁰

Shänstes Garten - Bestaurant mit anscftessend . Saale .

Münchener - und Schwetzinger Bier .

— 8 —————— — — — — — —

Schlangenb ad ' s
altberühmte Thermen ( 260 . )

bewährt bei Nervenleiden , Frauen⸗Uebeln , Gicht und Rheuma ,
Altersgebrechen , Hautübeln , unreinen Teint u. ſ. w.

Eröffnung am 1. Mai jeden Jahres .

Gleichzeitig hochgelegener Wald⸗Curort mit meilenlangen ſtaub⸗

freien Promenaden , Kgl . Molkenanſtalt , Ziegen . u. Kuhmilchkuren .
Mai und ab Anſang September ermäßigte Zimmerpreiſe .

Wegen Wohnungen in Königl . Häuſern wende man ſich an die

11542

Tuftiſurort Neckarfleinach a . Aeckar.

Gasthaus zum Sqchiff .
Bekannt durch gute und billige Bedienung , geräumige Wirth⸗

ſchafts⸗Lokalitäten , große , gedeckte Teraſſe mit prachtvoller Aus⸗

ſicht auf den Neckar , Dilsberg und ſämmtliche Burgen Neu

eingerichtete Zimmer . Beſonders Touriſten , Geſellſchaften und

VBereinen emöfohlen . — Penſion von Mk. . 50 an. — Kalte und
warme Bäder im Hauſe .

11582

Beſitzer : Heinrich Neuer .

11528 Königliche Bade⸗Verwaltung .

11 — ——K — — — — — —
Bheingauer Hof .

Schlangenbad .
Beſitzer : Jean Schraub , Reſtaurant verb . mit Metzgerei ,

ſchüne geräumige Lokalitäten reichhaltige Speiſekarte , Weine aus

eigener Kellerei in Rauenthal . 11531

Weinverfandt in Flaſchen und Gebinden .
2

Kurhaus Naſſauer Hof .
Schlangenbad .

Vornehme Lage und Hauptverkehr des eigentlichen Kurlebens

— . . — . . — — — — 1797100
Ausgedehnter Reſtauratiousbetriet erſten Ranges , verbunder
mit der herrlich gelegenen ca

unſerer Beſucher ) . Table ' hote 1 Uhr .

Berühmte Küche. Ausgeſuchtes Weinlager .

Telephon⸗Anſchluß Nr . 8.

Equipagen im Hause .
Eltville - Schlangenbad .

E . Zundel .11529

mit ! 200 Perſonen faſſenden Veranda ,
inmitten der Kuranlagen gegenüber der Kurkapelle ( Lieblingsſitz

Frühjahrs - und Herbst - Pension nach Vereinbarung .

Eisenbahnverbindung

. . ²˙

1

Sie ſich bei eintretendem

Bedarf an :

Saulbau⸗Reſtaurant Bremſer.
Schlangenbad .

Räumlichkeiten mit Speiſe⸗ und Billard⸗Saal .
Für Touriſten zu empfehlen .

Hübſch gelegen . Feines Wein und Bier⸗Reſtaurant . — Große

11532

Aklien

Adreſkarten

Heeheim d . d. Wergſtr .

Hotel Tannenberg .
Schritte vom Walde . Freun
herrlichem Rundblick .
Halle . Reine Weine in Flaſchen und Glas .

liche, gutmöblirte Zimmer mit freiem

zu jeder Tageszeit .
Zuvorkommende Bedienung . Mäßige Preiſe .

In wundervoller Lage, Fuidihe
des Bahnhofs und nur wenige

Angenehme Wirthſchaftsräume . — Gedeckte
Bier aus der

Brauerei zur Krone in Darmſtadt . Kalte und warme Speiſen
11598

August Bollnow - Schömer .

Anhünge⸗ECtiketten

Beſuchs⸗( iſt⸗
Karten

Briefhogen

Hroſchüten

7

Offleielle Badesaison : 1. Mai bis I . Okt .

Trinkkur während des ganzen Jahres .
Proſpekte gratis und franco durch die Gemeinde⸗ und Kur⸗

Verwaltung .

NN am Taunus

De
ad Soden ½Std . von Frankfurt a. M.

Altbewährter Kurort . Trink⸗ und Badekur . Sool⸗ u. kohlen⸗
ſaure Thermalſoolbäder . Krankheitszuſtände : Chroniſche

Katarrhe der Naſe , des Rachens , Kehlkopfs , Magens Unter⸗

leibs , Lungenentzündung , insbeſonders auch Nachwehen der

Circnlären

Couverts

Dankſagungskarken

Einttittskarten

UInfluenza .11519

Speyer a . Rh .
Altrenommirtes Haus I. Ranges .

Schattiger Garten .

HollWiſtelabager ufzur Pof.
11574

Telephon , Bäder und quipagen im Hanſe.

Empfangsanzeigen

Lacturen

Geburtsanzeigen

Hochzkitsanzeigen

Straßburg .

NLuzhof
mit dem hiſtoriſchen Kaiſer⸗Sigismund⸗Saal

am Broglie u in allernächſter Nähe des Kaiſerpalaſtes u. Theaters
Münchener Bürgerbräu . — Gute Weine .

Anerkannt beſter bürgerlicher Mittagstiſch . Schattiger Garten

Reſtauration zu jeder Tageszeit .
11479 Wwe . C. Albert , Hoftraiteur ,

Altestes u. fenommirtestes Baper. Bier - Roskaurant
Kakalogen

Menns
Mitgliedskarten
Mittheilungen

WEINHEIM a. d. Bergstrasse .

Inmitten der Stadt . 5 Minnten vom Bahnhof .

ſchattigen Garten mit eme Rundſicht .
Freundliche eomfortabel eingerichtete Zimmer. Logis von M. . 20

Penſion von M. 3,50 . Reine Weine . Gute Biere .

Bäder im Hauſe .

Hausdiener an allen Zügen .

Hotel „ vier Jahreszeiten “

Neu errichtetes Hotel mit Reſtauration , Billard und großem

11589

Gebr . Kraus .

Aotas

Offertbriefen
Obligationen

Plakaten

Wilieebaden .

Wiesbadener Inhalatorium
ramlfurterstrasse 18 . 15

Nachweislich vorzügliche Erfolge .
Speoielles Inhalations - Verfahren zur Heilung von
chronichen rkrankungen der oberen Athausgszwege und der Lunge .

( System Schmeiser , D. . - Patent Nr. 85672. ) 11611 5
Prospeote und nähere Auskunft durch

Die Direetion .

1

Verlobungsanzeigen

Poſtkarten
Preisliſten
Programmen

Speiſekarten

Piſitenkarten

Hotel Happel
Wiesbaden

3 Minuten vom Bahnhof . S
. 50

chillerplatz . 3 Minuten vom Bahnhof .

Wechſelformularen
Werken

Hübſcher Garten . — Zimmer von Mk . . 50 an .
On parle frangais . — Unglish spoken — Si parla Italiano .

Neuer Inh. J .

„ Mathildenbad “ Wimpfen à. Neckat.
Soolbad . Lufteurort .

EKneipp ' sche und Naturheilanstalt .

Perle des Neckarthals ! Staubfreie Lage auf schattiger Höhe
Herrliche Fernsicht ! Durch Neubau erweiterte schöne Räume
Altbekanntes Soolbad . Anwendung des Kneipp ' schen und

gesammten Naturheilverfahrens , nicht schablouenhaft , sondern

streng individuell , vorzügliche Heilerfelge . 11587
Preiss mäüssig . Prospecte frei !

Arzt : Dr . Geiger . - Besitzer : J . Albrecht .

Würzburg .
stel „Kronprinz W. Bayern. “
Nenommirtes Haus erſten Ranges , von hohen und höchſten

W beſucht . In der Nähe des Bahnhpfes , der kgl.
Reſidenz gegenüber , im ſchönſten Theile der Stadt gelegen ,
mit großem, ſchattigen Garten . Der Neuzeit entſprechend

renovirt und comfortabel eingerichtet . —Bäder im Hauſe . — Om⸗
nibus zu jedem zug am Bahnhof . —Aufmerkſame Bedienung .

Müssige Preise , 11547

Paul Burkert .

don : M. an Pe Wene , Gug diens Gurten in dalſe Wkinbarten
Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen . Halteſtelle der

elektriſchen Bahn . 11522
ſowie allen hier nicht

Hotel Vogel . wulglibeke

Wiesbaden

Mheiuſtraſte , 75 den Bahnhöfen . 11524 Druckſachen
Haus lI . Ranges mit Bier - und Wein⸗Reſtaurant . 4

eussner , vorm . Hotel Feußner , Frankfurt a. M.

Wn

DHads
„ fuckerei

Litnograph . Kunstansfaft

guch - u. Steindruckeref

Mannheim
E N .

Telephon 239 .

eeeeeeeeee
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5 . Sette ,

Tusfünfts-Borgau
des Schwarzwald - Vereins

Mannheim , 0 8, 3.

Auskunfts⸗Ertheilung über
Ausflüge ꝛc, unentgeltlich . 8769

Unterzeichneter empfiehlt ſein
am Fuße der Harbenburg ge⸗
legenes 13126
Gasthaus und pension

Zum Hirsch .
Hochachtungsvoll

Theodor Schmidt .

Heidelberg .
Zum 6107

„Rössel - Pfeiffer “
Altbekannt Haus u. renomm .

einstube .. . 00 bis M. . 50 .

Sämmtlichen

Normal⸗u. Reforn⸗
Unterkleidern

für Herren , Damen und
Kinder .

Hemden , Jacken !

Beinkleider

Sporthemden
Untertaillen

Korſetteuſchoner
Damenröcke

Sommerhand⸗
ſchuhe

echt ſchwarze , bunte und
lederfarbige

Strümpfe
Strumpflängen
Kinderſöckchen

Herrenſocken

Radfahrerſtrümpfe
Prof . Dr . G. Jägers

echte 13595

Normalmüſche.

Torsicht
iſt beim Ankauf einer Nähma⸗

eauen daufen
b deae aus⸗

rauen kaufen ihre Nähmaſchinen
von der altrenommirten Firma

Leopold Hanke ,
Berlin , Karlſtraße 19 a.

Was Qualität und Billigkeit
der Preiſe anbelangt , ſteht die

noch immer unerreicht
a. Beſte neue Familen⸗Hoch⸗

arm⸗Maſch . 48 M. Echte Hohen⸗
zollern nur 58 M. ( Nachahm⸗
ungen der Hohenz . ſind minder⸗
werth . ) Preisliſten und Näh⸗
proben gratis u. franko . 70500

Große delten 2l .
Mit rothem Julet

And gereinigten neuen Federn, ( Ober⸗Bett , Unterbett und zweißkiſſen ) .In Peſſerer Ausführung . Mk. 15,. —gleichen 1½ſchläfrig . . . „ 20, —deügleichen L⸗ſchläfrig . . „ 25, . —Verſ. zollfr. b. freler Verpack. geg. Nachn.
Milckſendung od. Umtauſch geſtattet.

Heink . Weißenberg
Berlin . . „Laudsbergerſtr. 39.Breisliſte gratis und franko.

360

Kolossaler Erfolg !
Für Angler .

Kiſch⸗Witterung.
Das vollkommenſte Lockmittel

für alle Fiſche . 14977
Preis per Glas nebſt Ge⸗

brauchsanweiſung Mk. 2,50 .
Malchow , a. d. ober . Seen ,

Mecklenburg .
Sskar , Buſſe , chemiſche Fabrik

Schützeufeſtbauten⸗
Abbruch.

Von heute an werden wieder

2000 Stück Bord
abgegeben zu billigen Preiſen .

rner

offene Schuppen.
Näh hinter der Reſtauration

vom Schießhaus bei A. Aspen -
Ieiter , K 8, 5. 15057

eee —
Ein Lehrer der Mittelſchul⸗

ertheilt Schülern Nachhülfee
Anterricht in ſämmtl . Fächern .

Näh, in der Exped . 14801
Meſtkaufſchilling ſowie auch

Erbſchaften werden gekauft .
Offerten unt . No. 14703 an

die Exped . dſs . Blattes .
77

einzeln wie ganzeAlte gücher? Bigdzotdeken
kauft zu höchſten Preiſen .

A. Bender ' s Antiqu . ( , Abrecbt]
N 4, 12 . 74409

[ bei Nieren⸗ , Blaſen⸗ u. Steinleiden , bei Magen u. Darmka⸗

iemmende angebliche Wildunger Salz iſt ein künſtliches , zum

bauſe und Europäiſchen Hof erledigt : 8222
Die Inſpektion der Wildunger Mineralquellen Akt . ⸗Geſ .

barg, ,
Ten , Loihemer . Per

Hotel Reichskro⸗dotel Reichskro
Worms

2 Minuten vom Bahnhof . Ecke der Feſthaus⸗ und Kaiſer⸗
Wilhelmſtraße gelegen .

Einziges Hotel mit Dampfheizung am Platze.
Geſchäftsreiſenden beſonders empfohlen .

jedem Zug am Bahnhof .
Beſitzer R.

früher Landau ( P

— Den Herren
— Hausdiener zu

Telephon 108.
Wiener ,
) „Hotel Schwan . “

11481

Kiefernadeſbad und Luftkurort
Bahn - Badischer

0 W. 0 1 fa i˙ Etation ) Schwarzwald .in schönster Lage , am Zusammenfluss der Kinzig unddex romantischen Wolf , von malerischen Bergen mit herr -cher Aussicht umgeben , freundliches Städtchen . Vor - .
züglicher Frühjahrs - , Sommer - und Herbstaufenthalt für

Erholungsbedürftige , sowie guter Stützpunkt für Tou - 0risten . Klefernadel - , Sool - und Bamppbäder , Vor -
züßsliehe Gasthöfe ( Badhötel , Salmen , Krone , Ochsen ,
Acler , Zähringer Hof , Hecht , Fortuna ) mit beschei⸗
denen Penslonspreisen ( 3ſ½ —5 Mk. ) Privatwohn - ⸗

General⸗Anzeiger .

Jiehung unwiderruflich am 19. u. 20 . Aug. 1896 .

64,000 Mark Gewinne in baurem Geld .
Auf 34 Looſe 1 Treffer . Hauptgewinne in baar :

Preis eines Looſes 2 Mk , 11 Looſe 20 Mk .
Für Porto und Ziehuugsliſten ſind 25 Pfg . einzuſenden .Verſandt auch gegen Poſtanweiſung oder Nachnahme .

Durch die
durch Plakate bekannt gegebenen Verkaufsſtellen :

der General⸗foosvertrieb von kranz Pecher,
Hoflieferant in Karlsruhe , Kaiſerſtraße 78 ,die Hauptagentur von Carl Götz Lederhaudlung,

Mannßheim , 9. Ann

gal, MWafder-Cefb lofteſe Verreist
Fruchtmarkt Emil Künzel E 4, 1 .

Gute Vertretung im Hauſe⸗ 15286

L . Rothe
Elektrotechn . Installations - Geschäft

Ludwigshafen a . Rh . 13452
Prinzregentenſtr . 28. Telephon 153 . Prinzregentenſtr . 28.

Telegraphie
für Klein⸗ u. Induſtriebahnen .

Telephonanlagen ,
Haustelegraphen
Sigualanlagen und Jächter⸗
tuntrolanlagen für Labriken ,

25,000 . , 10,000 . , 5,000 . ,
2000 M. ete .

150515Looſe ſind zu beziehen :

in Karlsruhe , Hebelſtraße 15 ;
J . F . Lang Sohn in Heddesheim .

75
2

ungen . Restaurationen : Löwe , Herrengarten . Ge -
legenbeit zur Jagd und grosse Forellenfischerei , zahl -
reiche Unterhaltungen Prächtige Spaziergünge . Vorzügl .
Strassen zum Radfahren . Näbere Auskünft durch das
Bürgermeisteramt oder den Verschönerungsverein . Illu
trirte Prospekte gratis . 917

Stahlbad Griesbach .
( Bad . Schwarzwald . ) In herrl . geleg . Villa ſind per Juli u.
Auguſt noch einige elegant möblirte Zimmer frei mit vorzüg⸗licher Peuſion . Pleis per Tag Mt . . —. Gefl . Anfragenan Fräulein K. Frauk . 14360

Bad W̃᷑̃ Id u I
Die Hauptquellen :

8 Georg⸗Victor⸗
ö 1 en .

Quelle und Hele⸗
nen⸗Quelle ſind ſeit lange bekannt durch unübertroffene Wirkung

tarrhen , ſowie bei Störungen der Blutmiſchung , als Blutarmuth ,
Bleichſucht u. w. Verſandt 1805 über 810,000 Flaſchen . Auskeiner der Quellen werden Salze gewonnen ; das im Handel vor⸗

Theil unlösliches und nahezu werthloſes Fabrikat . Schriftengratis . Anfragen über das Bad und Wohnungen im Badelogir⸗

500 MeterBa dSul1z b U T g über d. M Gr
Station der Nebenbahn Krozingen⸗Sulzburg. 113952 Stunden von Badenweiler auf ſchattigem Waldwege .

Beliebter Luft⸗ und Wald⸗Kurort
im badiſchen Schwarzwald .

Man

Beim K . Patentamte geschützt .

Victoria - Melange

kaffee , wird nur allein

P .

80, 85, 90 , 95 u. 100 Pfg . pr . ½ Pfd . - Packet .

Handel ; vor diesen sei gewarnt !

ene ee
und Wasserstandsanzefger .

Blihableiter
Speeialität :

Fertige schwedische —

Imme. -Thäken

Bmil Hungke
Futter und Bekleidungen

Niedenau 15. Niedenau 15.
Jeber 100 verschiedene Thürsorten stes auf Lager .

1 Illustrirte Preislisten gratis .

Sfach preisgekrönt .

2577
N

1

Cn

ein vorzüglicher , preiswür⸗

diger und ächter Bohnen -

hergestellt von
6782

H . Inhoffen ,
Kaiserl. Königl. Hoflisfrant .

össte Dampfraffsebrennerei in Bonn.

Eee
e Hei pergrößerung meiner GeſchäftslokalitätenE

* empfehle mein reichhaltiges Lager aller

5 In - und ausländischen Parfumerien ,
21 Seifen und Specialitäten

Bürſten , Kämme , Schwämme , Spiegel , Neceſſaires 18Garnituren in Elfenbein und S ildplatt und ſonſt
diverſe Toiletten⸗Gegenſtände . 14987

Meinen neu elegant eingerichteten

Es sind Nachahmungen im

0¹¹Verlange nurIdylliſche , geſunde , außerordentlich geſchützte und ſtaubfreie Lage .HNeudan unn M. . — an . Ludwig Kaltenbach , Beſitzer .

Mctoria-Helange mit dem Bären!
Damen - Frisir - Salon

l mit ſeparaten Abtheilungen zum Ropfwaſchen , Haar⸗

951

,

LouisNetette

11470

Erz . Baier , C 7, 1.
Hugo Baier , O 2, 5.

5 Erl A. Behn L. 4. 17.

A. Birkel , 55 4.

vorstadt .
LouisBurkhardt , Lindenh .

Dreher WWe . ,D— e ,
e , ; k ẽ

́) ! ? !
vorstadt .

Christian Hage , Lindenhof .

aartrocken⸗Apparat .

Grösstor eomfortabier Horren - Frisir - Salon
ebenfalls mit Shampoing⸗Apparat verſehen , empfehle

bei aufmerkſamer feiner Bedienung .

EE 3, 15 Emil Schröder , an gant
AENHNENMHOEMEEE
ür —: —. . . — — —. . . —
ga eenbsbssbee
S Jabob Klein, Mamkeim, ö 3, 5Telephon Nr . 543 .

Alleinige Annahmeſtelle für Hypotheken⸗Beleih⸗
uugen der Aktien⸗Geſellſchaft für Boden⸗ und Kom⸗

Zu haben in Mannheim bei : 12456
Herm , Metzer , L 4, 7.
J. Ohnacker WWe. , D 6, 19
Pahl & Berberich , Thor -

äckerstrasse 11.
A. Pfannstiel , Secken

heimerstrasse 19.
G. Ringwald , P 8, 4.
Aug . Rolle , Tattersallstr . 5.
A. Römer , Wallstadtstr . 9 .
Aug . Scherer , L 14, 1.
Schlagenhauf &Müller, G 3,1
S. H. Schmitt , E 5, 12 .
Th. Steidle , Neckarvorstadt .
Carl Weber , G 8, 5.
J. P. Weissbrod , H 7, 23

A
Bauder , T 4, 1.
Bauer 8. O.

—

25
trocknen auf beſte hhgieniſche Art , ſowle mit

Boebel , Neckar - ⸗

2, 14.
usser , G 7, 5.

G. M. Habermaier , M 5, 12. HKäferthal : munal⸗Kredit in Straßburg i . Elf .M. Haustein , L 12, 7½. Mich . Ramspeck . An⸗ und Verkauf von Liegeuſchaften jeder Art ,1*0 Stelle Sücht auf dem gesammten Gebiete
Wpin n D 2, 1.

warenec 15 Reſttaufſchillinge ꝛc. 12644der Technik und techn . In - Wih . Horn, D 5, 15. cekenheim :
dustrie , Techniker und Kauf - Wilh . Kern , Q3, 14. J. Jagob Seitz .

Wn TT — — TTTtor uund Reise , iugentsure , Werkmeister , wie techu . Gehülfen,J O. Krust Wwe , B 5, 12. Alois Breunig . Weisbrod ' sNende sich an Iugen . Rausch ' s internationales Central - Bureau ] Louis Lochert , R 1, 1 Hch. Kolb.für Industrie und Technik , Frankfurt a . M. Prinzipale ] Frz . Maler , T 5, 15. Ludw . Wörnz . 1kostenfrei .
11553

1 d 50 U 2
SssesssessssseL 105N

7 — 1 22 —23
Gr. Hirschgraben Ar. 22. Frankfurt a. M. degründet 1878 . . — H 7, 23 .

7
A. Stritter ' s Placirungs - Bureau

Inhaber : F . Koch ) .
Solides und bestrenommirtes Bureau für nur besseres Jahres - und

Saison - Personal für Hotels und Restaurants .
Männliches und weibliches Personal aller Branchen . — Ge-
schäfts - Verbindung mit allen bedeut . Städten des In - u. Auslandes .

Ehren - Diplom . — Bronce - Medaille . 11552
Telegramm - Adresse : Stritters Bureau , Frankfurtmain .

Ia . Referenzen I. . - Häuser . Telephon - Bezirksanschluss Nr. 2090.

SSSesssessS

Hypotheken- Kapitaſen
zu den niedrigsten Zinssätzen u. günstigsten Bedingungen
sind stets rasch und streng reell durch mich zu beziehen ;

ferner empfehle ich mich zum 1800

An - und Verkauf von Liegenschaften
aller Art .

Ernst Weiner , C 1, 17 .
eeeeee e — co

Gold - Minen- Actien .
Sachgemässe Auskünfte über

südafrikanische und australische

Werthe . Ausführung der Ordres

* Reit⸗ und Fahrunter richt für Damen und Herren
zu jeder Tageszeit .

Truppenfromme Pferde werden gegen mäßiges Honorar
fürs Manöver vermiethet . 15291

adb . Hochx
H7 , 28 4½ H 7 , 28

liefert beſte gewaſchene

Hansbrand⸗Außkohlen
rein abgeſiebt in drei verſchiedenen Körnungen für Füll⸗
Regulir⸗ , Zimmeröfen und Herdfeuer , ſowie ſämmtliche

übrige Sorten 18878

Rubhrkohlen, Coahs

fteines Weindestiſlationsprodukt.
Aderztlich empfohlen -

In allen Preislagen .
Flasche von Mk. 190 bis 5 Mk.
GNAC . zuckertroi, Fasche Mk. . —

empfehlen 3006
Ph . Gund , Hoflieferant , D 2, 9.

zu den Originalbedingungen der

Londoner Börse . 14270

F. Marquardt , P 3 3

Telegramm - Adresse : Minenbank .

à %½% 4 bis 4½ 0
empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 79920

Louis Jeselsohn , Lä 13 , 13 .
CCCCCCCCCCCTbbbCbTbTTbbbbbTTTTTTTbTbTbTbbTbbb

Zu haben in den meiſten

Fchrelber u. dessen Verkaufsstellen 9reitestrasse , I 1, 6, Baumschulgärten , L 12, 7a, Jungbuschstr . , B K ö BNeckarstadkeben 24 1. 1, e 186.
II 6 8 ll. renn 9 1

eeeeeeee zu den billigſten Tagespreiſen .

thracitIVolk ittel Anthraci
0 snahrungsmi E

In gleich guter Qualität wie von Zeche ver . Pör⸗
tiugsſiepen , Kupferdreh , werden ganz ausgezeichneteAls wirklich billigſter Kaffeezuſatz empfiehlt ſich Anthraeit Nuss 2

Freihurger Früchtenkaffee von Zeche Pauline , Werden , geliefert .
7 Regelmäßig bezogen werden die Kohlen dieſer beiden

weil derſelbe auch mit nur wenig Bohnenkaffee . J0 . 8 e
5 Stacheſhaus 8 Buchloh , Maunheim .geſundes , kräftiges und wohlſchmeckendes Ge⸗

tränk von ſchöner Farbe gibt .
Montan⸗Geſellſchaft Lothringen⸗Saar Filiale

Ludwigshafen in Ludwigshafen .
Gebr Röchling in Ludwigshafen .

Zu allen weiteren Auskünften bin ich ſtets mit Ver⸗
gnügen bereit . 13855

Carl Peters⸗Freusdorff, Fraukfurt a . Main.

13533
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General⸗Anzeiger .

NNe

Hark
4

SN
8

DNen

D

ür die Hausfrauen :
Gebrannten ächten

Bohnen⸗Kaffee
empfiehlt die

Holländiſche Kaffeebrennerei
H . Disqué & Co .

Mannheim

ſeit Jahren bekannt und beliebt
unter der Marke : 1932

— — N .

Slephanten⸗
Kaffee . “

Vorzügliche Miſchungen von
kräftigen und aromatiſchen
Raffees :

N

per ½ Ko.
k. Westindisch 5 . 60 .

Ilk . Menado 5 . 70 .
k . Bourbon „ . 80, .

It . Mocca 99 . —.

Durch eigene , nur uns be⸗
kannte Brenumethode :ssesses

250

—

N

Hompendien des Weltwiſſens
von verblüffender Neichhaltigkeit .

Prompteſte Antwort auf 100000e von Fragen .

Modern , den praktiſchen Bedürfniſſen
Kechnung tragend .

Vervorragend nützlich , brauchbar und
bei ſtattlichſtem Außern von unübertroffener

Billigkeit .

55

ſes BlU blefanto üttes .

8

8 Jat . Hoch?“
H „ 2 H7 , 28

Gannns
Im Anfertigen von 1295

Damen - u . Kinder - Garderobe
empfehlen ſich bei beſter und billigſter Bedienung

Geschw . Levi . ,

HEixRICH LANZ .
MANNHEIM & BERLIN .

— — — — —
liefer illigſten Tagespreiſen alle Sorten —550

G 7 , II . 3. Stoc . G& 7 , 11 .
Ko len ol ( Baumstr . Würtz ) 23 22 8 2 55

eresensbeenneees 5

Sammel - Objekte . 125 25
Briefmarken , Liebigbilder , Postkarten mit Ansichten 85

ſtets in Auswahlen vorräthig und kaufe ſolche an.

WI . Hepp .
Fapierladen U I . 3 , Breitestrasse .

Redemptor

Ein räudiger Hund

Coaks u. Brikets
in nur 13 Qualitäten , frei an ' s oder in ' s Haus .

10976 —
5 — 180Lokomobilen pferdekräften,

Special - Abtheilung für Industrie .

In den letæten æehm Jahren uben 4000 Stuch verbauft .

im Srermmaterial - Verbraueh nachwelsbar erhebliogh
sparsamer wie stationäre Dampfanlagen mit eingemauerten
AKesseln bel mindestens gleicher Lelstungsfänligkeit , Dauer -

haftigkeſt und Betriebssicherheit .

ſeit mehr als 30 Jahren bewährtes ,
unſchädliches Mittel zur Erlangung eines

1* . 1e iſlerel über⸗rei Teints und zur Beſeü lbarkeit einfach der Waſenmeiſterei über⸗ reinen zarten Teintsvurde früher wegen Unheilbarkeit einfach
0

er 1

Jeddesheim :

VKräftiger , feiner Geſchmack .

Große Erſparniß.
Nur ächt in Packeten à ½,

und ½ Ko. mit Schutzmarke
„ Elephant “ verſehen .

Niederlagen bei⸗

L. Baltzer , I 1, 10.
[ MN. Bamb , I 5, 2.

EKarl Friedr . Bauer ,K 1, 8,8

Fried . Becker , D 4, 1 u. G J,2 .
4.A . Brilmayer , L 12,

Adolf Burger , 8 1, 6.
Ernſt Dangmann , N 3, 12.

Theodor Ehule , J 3, 27.

Hch . Ehret , U 8, 20 .
A. Eichhorn , 7, 3b .

[ Phil . Aug . Feix , P 6, 6.
Gg . Friedel , J 10 , 7.
M. Fuſſer , G 7, 5.

Ph . Gund , D 2, 9.
G. M. Habermaier , M 5, 12 ,
M Hannſtein , L 12, 7½ .

[ Herm . Hauer , O 2, 9.
Jacob Harter , N 3, 15,
E. Haſeufuß , J 7, 12 .
Wilhelm Horn , D 5, 14.
Ch . Jäger , K 9, 16 .
B . Karb , E 2, 18.
J . H. Kern , C2 , 11.
W. Kreßmann , I 2, 17 u. 18.
Chr . Kühner , G 8, 20 .

J . Lichtenthäler , B 5, 10.
[ L. Lochert , R I , 1. 55
[ Fr . Meyer , I 5, 14 .

Theodor Michel , K 3, 17.
St . F . Mitteldorf , E 5, 8.
Wilh . Müller , U 5, 26 .
Guſt . Ringwald , P 8, 4.

[ Aug . Sattler , R 7, 10.
Joſ . Sauer , K 4, 24 .
Aug . Scherer , L 14, 1.
Schlagenhauf KMüller , G8,1,
Karl Schneider , 4, 20 .
J . Schneider , G 3,16 u. K 2, 29
Ferd . Schotterer , H 9, 43 J.

F . Seidenſtricker , H 10, 8.

Anton Silber , T 6, 7.
Hch . Strehl , O0 4, 13.
Ludwig Thiele , U 1, 6.
H. Thomae , D 8, la .

J . G . Volz , N 4, 22 .
ak . Walther , K 2, 17 .8

C. Weber , G 8, 5.
Gebr . Zipperer , O 6, 3/4 .

Schwetzingervorſtabdt :
Franz Heß , Traitteurſtr .
Eruſt Sigmaun , Aug . Hack,

Seckenheimerſtraße !
G. Adam .
C. A. Pfannſtiel .

Lin denhof :
Louis Burkhard , Rhein⸗

dammſtraße 26 .
Ehriſtian Schumacher , Bel⸗

lenſtraße 59 .
Neckarvorſtadt :

Louis Boebel , 2. Querſtr . 3,
K. Fark , Dammſtraße 29 .9 *

7 Chr . Foltz , 1. Querſtr . Nr . 4.
— . Greiner , Dammſtraße 14 .
⁊ Heinrich , Käferthalerſtr . 3.

Ludw . Wacker , Käferthalerſtr .
zudwigshafen u. Hems⸗

hof in 40 Niederlagen .
[ Oggersheim :A. G. Frauf

Wwe . 0
[ Neckarau : J . L. Freund .

J G. Schwarz , Schul⸗
ſtraße 378 .

Feudenheim : Ph . Höfer
M . Schaaf Wwe .

Seckenheim : And . Pickon .
H. Zwingenberger .

[ Gdingen : Aug . Ding Wwe .
Schwetzingen : Hch. Ruffler ,

Fr . Villinger , F . Biauchi ,
J . Kolb .

[ Laldhof : Jac . Herrwerth ,
Näferthal : . Vogelsgeſang ,

H. Eckert , G. — ůJofef Maier , Gottlo
Maier , Chr . Sommer .

Sandhofent G. Ph . Rupp .
Biernheim ; Mich . Adler ,

VI . , Gg , Gieorgi . , Val .
Winkler IV. ,A. KirchnerlI ,
C. Winkenbach . Georg
Schmitt VI .

8. 8. 8J . F. Lan
Sohn .

Hockenheim : Johs . Ammer
adenburg :
Weinheim :

Mich . Bläß, .
Jakob Fath ,

2 7 heute reibk man ihn mit ee Dötzer ' s ſonſtige 8
reme ein ( patentamtl . geſch . 4179, pöllig giltſret⸗ 5 0 115 N 1394amit 7

fleln⸗
2 ſilb . Med. ) und nach ene ded pollſtandig 11 Hallen

39c4
Aie allei 1 nd m er uch wieder volſt 1 1 te
aicht allein geſund und munter , ſondern auch wiede

n 0 8 5 25 / ͤvZehaart . Per Büchſe M. 1,50 zu haben in Mannheim 1WMnbusueubuatuela .
Conditor
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8 . Seite .
General⸗UAnzeiger . unnpem ,

9 welche nur bis ineluſive Montag . , 10 . August , Abends
9

1 —
ſind , bieten eine ſelten vortheilhafte wahrzunehmende i
gelegenheit .

Die Gebr . Alsb zuni 9
r . Alsberg junios “

eeeeeee eee Mannheim , nur Kunststrasse O 3 , I . 18882

14857

Namentlich während der Manöverzeit leistet Maggi ' s Suppenwürze vorzügliche Dienste : Nur wWenige Tropfen davon genügen , um augenblicklich jede schwache Suppe überraschend gut und kräftig zu machen . — Ist keineZußpe vorhanden , s0 sind Maggi ' s Boulllonkapseln zu 12 und zu 8 Pfg . in praktischer , knapper Verpackung von unschätzbarem Werth , um unverzüglich nur mit siedendem Wasser eine vorzügliche Kraftbrühe herzustellen .Zu haben in allen Delicatess - und Colonialwaaren - Geschäften .

Königl . Bayerischer , Herz . Süächsischer

vormals H . Grass
5e

of - Photograph Sr . Königl . Hoheit des—„ „ 2 2A2 , 2 am Schloß A 2, 2 . Prinzen Ludwig von Bayern . 74376

1
W Hotel u. Fonsion

—

in der Tonne . Jagdbaus
b . Baden⸗Baden .

im Walde ge⸗
„ Das Ende des Jahrhunderts bringt

Halt⸗ meungerem Gewerbe einen entschiedenen
i

Aufschwung . Seit wWir „ Opal ' haben ,
155

25
geht die Arbeit nicht mehr aus . Ge⸗

Täglich 2mal Ommibus⸗reinigt und gebügelt sleht die Garde - Verbindung mitB. ⸗Baden .robe allerdings auch aus , als käme sie
Te leph . 157 .aus dem besten Atelier “, 10760

—

Benz & COO .
ſtheinische Gasmotoren - Fabrik Mannheim .

79 0 1 1

„ Motor Benz ' ſit dhabnüncung
stebender u. lisgender Constraetion fur Gas- und Petroleum-Ligroin

3500 Motore mit 16000
Pferdekräften ahgeliefert .

Im Interesse eines jeden Käufers liegt es, unsere Prespecte
kommen zu lassen . 12578

1
euergeführlich , entfernt

alle möglichen Flecken ohne Farbe

9
d Stofk anzugreifen , während

R StBenzin feuergefährlich und schlecht 8 5 51 80 6lechend igt, nur Fetttlecke entfernt
85 5 KRünder beber 19 90 Sus der Fabrik

N
üte, Anzüge , UDeberzieher, blan

517 denestee bp * MEVY & EDLICE , LEIPZIG - PLAGUITbgebürstet , wWieneu. ö
5 5

5
aete Lerdlaeste Möbel⸗

— — Königl. Süchs . Hoflieferanten .165 ege ur küne
N amanteste , praktischste Masche , von Leinenäsohe iakt 20 unterscheideg .ussehen wieder .

0 Vortheilhafter als der Gebrauch jeinener Wasche .Man kaufe daher nie 505

75ehr Benzin , sondern nur noch 20pal “ in der Tonne à 40 , 30 u . 90 Pfg . — Opal - „ MEV - beles stück trägt den Namen und die Handelsmarke Nschwämmcehen , extra präparirt , à 15 PIF .
Vorrüthig in

1 bei : F. O. Menger , N 2, 1, en gros & en detall . August
f

2 Dreesbach , 1 , 9 . A. Herzb D 4, 8 ). 4.Engros - Lager bei flerren : Kauffmann & Gerlach , Mannheim .
an gros en detel . kudule Emig: weiun. Waiger , f 2h. Il . Halarien , wiiß ,En detail in allen Drogenhandlungen . 1

0 Gontardstrasse 15b. Louis Marsteller . Friedrieh
Grether Ir . , „ 9. G. es . M. Hirschland & „ P 2, 1. L.A . Wasmuth & Co. , Ottensen —Hamburg. Schweteingertrasse 4. Heinr . Langenbach , O 6, 5. 208 Kander . 05

8 225 5

zUte brioht
2

sich
a

1mmer Banh !
1

Der Anerk der Herren Ae a
0erkennung der Herren Aerzte und deren häufigen Empfehlungen verdanken Ortgch25

N

1 8 8 8 1855 Die gelesenste Zeitung Mannheims ist 8 ihre grosse Beliebtheit . Ein Versuch überzeugt von der Vollkommenheit dieses Haferpräparats.unbestreitbar der Man verlange stets „ Quäker Oats “ ( Hafergrütze )
General 8 nzei er

in Packeten zu 1 Pfd . à 40 pfg . 7— 77 3* 5* 7t 7* a 22 9 *Mannheimer Journal eter und Lager für Mannheim und Umgegend L . Röüdlingshöfer , Mannheim .Amts - und Kreis - Verkündigungsblatt 89 6
7 2

5
15

8 N K aunheim , Aammſtr. 16,und sind desshalb ünt er 5 aminaufſ ätze fnnt arn . uſtalt.0
D. R. G. Muſterſchutz No . 23 868 . 1099

0 00 bieten jede dauernde Befriedigung gegen ſchlechtes Ziehen der Kamine u. Rauchen der Herde. 0 . E. ze. Viele andere koſtſpielige Conſtruktionen wurden bisher entfernt und durch meine
5

— SD=

i erſetzt . — Lieferung auf Probe . — Proſpecte mit prima Referenzen5 gratis .
0 in demselben stets von grossem Erfolg .

1

Schutz vor UnfällenE G. 2 . vor Unſfälle
während der Fahrt durch gründliches Unterſuchen , Oelen , Reinigen der Räder .

—„ KAKAlIl Heil : !
1 5 . 2 7 2 22 2 2Erstes Manuheimer Velociped-Reinigungs- Instität

4
F 2 No . 10 —

N N Alübernimmt das Reinigen der Fahrräder nach eigener ,— orzüglich bewährter Methode , unter Garautie , in990
Jmonatlichem Abonnement . Wöchentlich zweimaliges11
Neinigen , Oelen zc . an beliebigen Tagen unddie G

— — — Stunden monatlich nur 14982
Wer Mark .

3
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